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Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentli-
chen Teil seiner 10. Sitzung am 01.07.2020 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 66

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2014:

mit einem Gesamtergebnis von:	 - 624.402,86 EUR

davon
ordentliches Ergebnis:			   - 421.794,22 EUR
Sonderergebnis:			   - 202.608,64 EUR

mit einer Bilanzsumme von:		  87.259.573,37 EUR
mit einer Veränderung des Zahlungsmittelbestandes von:		
				    297.165,98 EUR
Dies ergibt einen Endbestand an Zahlungsmitteln von: 		
				    3.510.227,05 EUR

die Abdeckung von Fehlbeträgen
im ordentlichen Ergebnis mit:		  0,00 EUR
im Sonderergebnis mit:			    0,00 EUR

mit der Verrechnung von Fehlbeträgen mit dem Basiskapital

für den Fehlbetrag aus dem ordentlichen Ergebnis in Höhe von:        	
				    - 421.794,22 EUR

für den Fehlbetrag aus dem Sonderergebnis in Höhe von:
				    - 202.608,64 EUR

mit einem Umfang der Korrektur des Basiskapitals nach 
§ 62 Abs. 1 SächsKomHVO in Höhe von: 	 877.457,04 EUR

Die erläuternden Anlagen und der Bericht über die örtliche Prü-
fung der Jahresrechnung werden in den Feststellungsbeschluss 
einbezogen.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  17
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    1
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss: 
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss nach erfolgter örtlicher Prü-
fung fest. Die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses für das Haus-
haltsjahr 2014 erfolgte mit Unterbrechung im April 2020 bis Juni 2020 
vor Ort durch die BHB Treuhand GmbH. 
Die verspätete Feststellung des Jahresabschlusses hat keine Nach-
teile für die Kommune zur Folge und ist durch einen Erlass des SMI 
möglich. Die Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushalts-
jahr 2015 ist noch in diesem Jahr geplant.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Beschlüsse des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Zschopau

der Sommer steht in seinem Zenit und 
damit beginnt für viele von uns nun end-
lich der lang ersehnte Sommerurlaub. 
Auch wenn er in diesem Jahr sicherlich 
anders ausfallen wird, als wir uns die-
sen noch am Jahresanfang ausgemalt 
haben. 
Hygiene- und Abstandsregeln bestim-
men immer noch unseren Alltag und 
das nicht nur hier, sondern weltweit. Ein-

fach eine Pauschalreise buchen und mit dem Flieger in die Sonne – das, 
was für viele normaler Alltag war, wird jetzt zu etwas Besonderem. Auch 
sich einfach ins Auto oder den Zug zu setzen und irgendwo in unserer 
schönen Heimat seinen Urlaub zu verbringen, ist in diesem Jahr nicht 
leicht, melden doch die beliebten Ferienregionen der einzelnen Bundes-
länder, dass sie oftmals ausgebucht sind. 
Von daher lege ich Ihnen gern die Ideen ans Herz, mit denen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Kultur- und Tourismusbetriebes unserer 
Stadt Ihnen Abwechslung und Unterhaltung bieten möchten. In diesem 
Amtsblatt finden Sie einen Beileger, auf dem wir für Sie viele spannen-
de Ideen für Jung und Alt zusammengestellt haben. Unter dem Motto 
„Erlebnissommer rund um Zschopau“ haben wir von der Stadtführung, 
über die Ferienangebote des High-Point, bis hin zu drei Motorrad-Tou-
ren spannende Ideen für Sie erarbeitet und gesammelt. Neu und erle-
benswert ist im Schloss Wildeck unser Selfie-Fotopunkt, wo Sie sich mit 
einem Motorrad im Glanz der alten Zeit ablichten lassen können. Ich 
wünsche Ihnen dabei viel Spaß! 
Trotz der Ferienzeit machen die Baumaßnahmen in unserer Stadt keine 
Pause. In den Kitas und Schulen wird diese Zeit für Renovierungsarbeiten 
genutzt. Gleichzeitig schreiten die Baumaßnahmen zum Brandschutz in 
der Grundschule am Zschopenberg und der Oberschule August-Bebel 
zügig voran. Zudem wird gemeinsam mit dem Abwasserzweckverband 
(AZV) aktuell ein Teilstück des Bleichweges erneuert. Pünktlich abge-
schlossen wurde Ende Juli vom AZV das technisch anspruchsvollste 
Großprojekt der letzten Jahre, der Bau des Abwassersammlers an der 
Gartenstraße, so dass die große Umleitung nun endlich Geschichte ist. 
In unmittelbarer Nähe, auf der Rudolf-Breitscheid-Straße kam es kürzlich 
zu einem Wohnungsbrand, bei dem unsere Freiwilligen Feuerwehren 
gerade noch rechtzeitig vor Ort waren, um ein Übergreifen des Brandes 
zu verhindern. Diese Situation hat uns allen einmal mehr gezeigt, wie un-
verzichtbar der ehrenamtliche Einsatz unserer Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr ist. Meinen herzlichen Dank dafür!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen einen schönen 
Sommer mit hoffentlich unbeschwerten Stunden, viel Zeit zum Spielen 
und Spaß haben sowie zum Erholung suchen und finden. Entdecken 
Sie Bewährtes und staunen Sie über Neues, genießen Sie Ihren Urlaub 
und tanken Sie Kraft für die Herausforderungen, die danach auf uns 
warten. 

Herzliche Grüße

Arne Sigmund
Oberbürgermeister
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Beschluss Nr. 67
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Sat-
zung über die Benutzung der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bo-
demer“ Zschopau.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Aufgrund des weit zurückliegenden Beschlussdatums aus dem Jahr 
2010 der gegenwärtigen Benutzungs- und Gebührenordnung der 
Stadtbibliothek wurde eine Überarbeitung der Benutzungsprämissen 
vorgenommen. Die Satzung soll am 01.01.2021 in Kraft treten.

Beschluss Nr. 68
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Gebührensatzung der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 
Zschopau.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Aufgrund des weit zurückliegenden Beschlussdatums aus dem Jahr 
2010 der gegenwärtigen Benutzungs- und Gebührenordnung der 
Stadtbibliothek wurde eine Überarbeitung der Gebühren vorgenom-
men. Die Satzung soll ebenfalls am 01.01.2021 in Kraft treten.

Beschluss Nr. 69
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 111.949,78 EUR zur Deckung 
der Kreisumlage. Die Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  17
	 Dagegen:		   /
	 Enthaltungen:		   1
	 Befangen:		   / 

Information zum Beschluss:
Die Kreisumlage wurde für das Haushaltsjahr 2020 mit 2.876.858,00 
EUR veranschlagt. Mit Bescheid des Landratsamtes Erzgebirgskreis 
vom 16.03.2020 wurde diese auf 2.988.807,78 EUR festgesetzt. Somit 
ergibt sich ein zu deckendes Defizit in Höhe von 111.949,78 EUR. Die 
Mittel werden im Haushalt gedeckt.

Die gesetzliche Grundlage bildet hierbei das Sächsische Finanz-
ausgleichsgesetz. In diesem ist in § 26 die Kreisumlage geregelt. 
Die Umlage bemisst sich durch Anwendung eines Prozentsatzes 
auf die Umlagegrundlagen der kreisangehörigen Gemeinden. 
Umlagegrundlagen sind: 
- die Steuerkraftmesszahlen 
- die allgemeinen Schlüsselzuweisungen 

- abzüglich der Finanzausgleichsumlage und 
- die Auflösungsbeträge des Sonderpostens. 

Die Steuerkraftmesszahl wird berechnet, indem die Steuer-
kraftzahlen der Grundsteuern, der Gewerbesteuer und der Ge-
meindeanteile an der Einkommensteuer und Umsatzsteuer 
zusammengezählt werden (§ 8 Abs. 1 SächsFAG). Für die Steuer-
kraftmesszahl 2020 sind die Steuerkraftzahlen des 3. und 4. Quar-
tals 2018, sowie des 1. und 2. Quartals 2019 ausschlaggebend. 
Die Steuerkraftmesszahl wird dann mit der Bedarfsmesszahl ins 
Verhältnis gesetzt. Der sich daraus ergebende Differenzbetrag 
wird durch die allgemeinen Schlüsselzuweisungen zu 75 % er-
stattet. Aus diesen Einzelbeträgen aus den Vorjahren ergibt sich 
die Kreisumlage, welche wiederum mit 28,7 % dieser Gesamt-
summe festgelegt wird. 

Das Defizit in Höhe von 111.949,78 EUR weicht nur 4 % von der 
veranschlagten Planung für die Kreisumlage ab. 

Beschluss Nr. 70
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau billigt den Entwurf 
der Ergänzungssatzung „Teilfläche Flurstück 1362/306“ Gemar-
kung Zschopau der Großen Kreisstadt Zschopau mit Begrün-
dung in der Fassung vom Juni 2020 und beschließt gemäß §3 
Abs. 2 BauGB die öffentliche Auslegung. Berührte Behörden 
und sonstige Träger öffentlicher Belange sind gemäß §4 Abs. 2 
BauGB zu beteiligen.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Mittels dieser Beschlussfassung wurde der Entwurf der Ergän-
zungssatzung gebilligt, sowie auch die öffentliche Auslegung be-
schlossen, nachdem in der vorangegangenen Stadtratssitzung 
der Aufstellungsbeschluss gefasst wurde. Durch diese Ergän-
zungssatzung können im Plangebiet, was rund 4.600 m2 umfasst, 
3 potenzielle Bauplätze geschaffen werden. Zwei dieser Plätze 
können durch die Stadt vergeben werden und ein Bauplatz be-
findet sich im Eigentum des Planungsträgers, welcher auch die 
Kosten für die Aufstellung der Ergänzungssatzung trägt. wird dem 
Planungsträger überlassen. Die bisherigen Wegebeziehungen 
bleiben erhalten.

Beschluss Nr. 71
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Planungs-, Vergabe- und Überwachungsleistungen für 
den baulichen Brandschutz in der Kita Bienenhaus an den Nach-
auftragnehmer Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau Zschopau 
GbR in Höhe von 30.107,00 € als Mehrung zum bestehenden Ver-
trag mit dem Elektroplanungsbüro Zschopau GbR.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /
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Information zum Beschluss:

Gleichlaufend mit der Baumaßnahme „Erneuerung Elektroanlage“ 
müssen in der Kita Bienenhaus die Maßnahmen zum baulichen 
Brandschutz aus dem Brandschutzkonzept umgesetzt werden. 
In diesem Zusammenhang sind auch bauseitige Leistungen hin-
sichtlich der Baukonstruktion zu erbringen. Für die Architekturleis-
tungen hat das Elektroplanungsbüro Zschopau das Ingenieurbü-
ro für Hoch- und Tiefbau Zschopau GbR als Nachauftragsnehmer 
einbezogen. Zur Erbringung dieser Leistungen wurde eine Ho-
norarerweiterung für Entwurfs- und Ausführungsplanung, Vorbe-
reitung und Mitwirkung Vergabe sowie die Bauüberwachung von 
30.107,00 € Brutto gestellt. 

Beschluss Nr. 72
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe vom Bauabschnitt 1 der Elektroinstallationsleistungen 
(Los 1) für den baulichen Brandschutz in der Kita „Bienenhaus“ in 
Krumhermersdorf an die Firma elektro-anlagen-müller GmbH, 
Gabelsbergerstraße 8a in 09405 Zschopau für 60.000,00 €.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Die Elektroinstallationsleistungen wurden öffentlich ausgeschrie-
ben. Die Prüfung des Angebotes durch den Fachplaner hat er-
geben, dass die Vergabeempfehlung zu Gunsten der Firma 
elektro-anlagen-müller GmbH, Gabelsbergerstraße 8a in 09405 
Zschopau ausgesprochen wurde. Die Beauftragung erfolgt in 
zwei Jahresscheiben. 

Beschluss Nr. 73
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Metallbauarbeiten (Los 2) für den baulichen Brand-
schutz in der Kita „Bienenhaus“ in Krumhermersdorf an die Firma 
Metallbau Bernt e.K. Inh. Karl Bernt, Angerstraße 1 in 09419 
Thum zum Angebotspreis von 26.063,38 €.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Die Leistungen wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Prüfung 
der Angebote durch den Fachplaner hat ergeben, dass die Ver-
gabeempfehlung für das beste Angebot zu Gunsten der Firma 
Metallbau Bernt e.K. Inh. Karl Bernt, Angerstraße 1 in 09419 Thum 
ausgesprochen wurde.

Beschluss Nr. 74
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Vergabe der Tischlerarbeiten (Los 3) für den baulichen Brand-
schutz in der Kita „Bienenhaus“ in Krumhermersdorf an die Fir-
ma Tischlerei Mehnert Inh. Ralf Mehnert, Dorfstraße 27 in 
09579 Grünhainichen OT Waldkirchen zum Angebotspreis von 
21.318,06 €.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Die Leistungen wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Prüfung 
der Angebote durch den Fachplaner hat ergeben, dass die Ver-
gabeempfehlung für das beste Angebot zu Gunsten der Firma 
Tischlerei Mehnert Inh. Ralf Mehnert, Dorfstraße 27 in 09579 Grün-
hainichen OT Waldkirchen ausgesprochen wurde.

Beschluss Nr. 75
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe vom Bauabschnitt 1 der Baumeister-, Trockenbau- und 
Ausbauarbeiten (Los 4) für den baulichen Brandschutz in der 
Kita „Bienenhaus“ in Krumhermersdorf an die HTS Bau GmbH, 
Zur Torfgrube 2-4 in 09648 Mittweida für 34.000,00 €.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Die Leistungen wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Prüfung 
des Angebotes durch den Fachplaner hat ergeben, dass die 
Vergabeempfehlung zu Gunsten der Firma HTS Bau GmbH, Zur 
Torfgrube 2-4 in 09648 Mittweida ausgesprochen wurde. Die Be-
auftragung erfolgt in zwei Jahresscheiben.

Beschluss Nr. 76
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Maler- und Bodenbelagsarbeiten (Los 5) für den 
baulichen Brandschutz in der Kita „Bienenhaus“ in Krumhermers-
dorf an die Firma Maler Unitas GmbH, August-Bebel-Straße 4 in 
09405 Zschopau zum Angebotspreis von 10.383,92 €.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Information zum Beschluss:
Die Leistungen wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Prüfung 
der Angebote durch den Fachplaner hat ergeben, dass die Ver-
gabeempfehlung für das beste Angebot zu Gunsten der Firma 
Maler Unitas GmbH, August-Bebel-Straße 4 in 09405 Zschopau 
ausgesprochen wurde.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im nicht-
öffentlichen Teil seiner 10. Sitzung am 01.07.2020 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 77
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine be-
fristete Bestellung zur Kassenverwalterin. 
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Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Beschluss Nr. 78
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
sichziehung des Sachverhaltes „Befristete Übertragung einer hö-
herwertigen Tätigkeit nach § 14 TVöD“ gemäß § 41 Abs. 3 Satz 5 
SächsGemo.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Beschluss Nr. 79
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die be-
fristete Übertragung einer höherwertigen Tätigkeit.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Beschluss Nr. 80
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Verleihung der Ehrenmedaille der Stadt Zschopau an einen ver-
dienstvollen Bürger.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Beschluss Nr. 81
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Verleihung der Ehrenmedaille der Stadt Zschopau an einen ver-
dienstvollen Bürger.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Beschluss Nr. 82
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
leihung der Ehrenmedaille der Stadt Zschopau an einen Verein. 
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Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Beschluss Nr. 83
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine Ein-
tragung ins „Zschopauer Ehrenbuch des Sports“.

Abstimmungsergebnis:
	 Soll:		  19
	 Ist:		  18
	 Dafür:		  18
	 Dagegen:		    /
	 Enthaltungen:		    /
	 Befangen:		    /

Satzung über die Benutzung der Stadtbibliothek
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Auf der Grundlage der §§ 4, 28 Abs. 1 und 73 Abs. 2 Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62) in 
Verbindung mit den §§ 3, 9 bis 14 des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das durch Artikel 2 Absatz 17 
des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) geändert 
worden ist und der Ordnung des Leihverkehrs in der Bundesre-
publik Deutschland (LVO-Beschluss der Kultusministerkonferenz 
vom 19.09.2003 in der Fassung vom 10.10.2008) hat der Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Zschopau am 01.07.2020 mit Beschluss-
Nr. 67 die Satzung über die Benutzung der Stadtbibliothek „Ja-
cob Georg Bodemer“ Zschopau beschlossen:

§ 1 Allgemeine Bestimmungen und Aufgaben

1.	 Die Stadtbibliothek Zschopau ist eine öffentliche Einrichtung 
der Großen Kreisstadt Zschopau.

2.	 Die Stadtbibliothek Zschopau bietet einen öffentlichen Zu-
gang zu Wissensquellen in allen medialen Formen. Sie ist 
Partner der Leseförderung und unterstützt die Vermittlung 
von Medien- und Informationskompetenz. Dafür erwirbt und 
erschließt sie aktuelle Medien. Das Bestandsangebot orien-
tiert sich an den aktuellen Lese- und Informationsbedürfnis-
sen, berücksichtigt aber auch Medien allgemeiner literari-
scher, kultureller, gesellschaftlicher, naturwissenschaftlicher 
und technischer Bildung. Weiterhin sammelt und bewahrt die 
Stadtbibliothek Zschopau Medien, die sich mit der Geschich-
te Zschopaus sowie mit Ereignissen und Persönlichkeiten der 
Stadt beschäftigen. Sondersammelgebiet der Bibliothek ist 
das Transport- und Verkehrswesen, insbesondere der Fahr-
zeugbau.

3.	 Jedermann ist berechtigt, die Stadtbibliothek Zschopau im 
Rahmen dieser Satzung, auf öffentlich-rechtlicher Grundlage 
zu nutzen.

§ 2 Öffnungszeiten

Die Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Zschopau werden durch 
Aushang bekannt gegeben.
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§ 3 Anmeldung

1.	 Die Anmeldung erfolgt persönlich unter Vorlage eines gülti-
gen Personalausweises der Bundesrepublik Deutschland 
oder eines anderen amtlich bestätigten, gültigen Dokumentes 
mit Lichtbild sowie gegen Entrichtung der Jahresgebühr. Die 
Angaben werden unter Beachtung der geltenden gesetzli-
chen Datenschutzbestimmungen elektronisch gespeichert.

2.	 Durch die Unterschrift des Nutzers erfolgt die Anerkennung 
der Benutzungssatzung und der Gebührensatzung der Stadt-
bibliothek Zschopau. Gleichzeitig gibt er mit seiner Unter-
schrift die Einwilligung zur elektronischen Speicherung per-
sonengebundener Daten zwecks Ausleihverbuchung.

3.	 Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres benötigen die Unterschrift ihres gesetzlichen Vertre-
ters. Dieser stimmt damit dem Benutzungsverhältnis zu und 
verpflichtet sich zur Wahrung der Leihfrist der entliehenen 
Medien, zur Haftung im Schadensfall sowie zur Begleichung 
anfallender Gebühren. Außerdem wird der Nutzung des In-
ternets in den Räumen der Stadtbibliothek Zschopau zuge-
stimmt.

4.	 Für Personen eines gemeinsamen Haushaltes kann ein Fa-
milienausweis ausgestellt werden, wenn sich mindestens ein 
volljähriges Familienmitglied für alle Benutzerinnen und Be-
nutzer der Familie zur Haftung im Schadensfall und zur Be-
gleichung der anfallenden Gebühren verpflichtet.

5.	 Die Benutzer sind verpflichtet, Änderungen ihres Namens 
oder Ihrer Anschrift unverzüglich mitzuteilen.

§ 4 Benutzerausweis

1.	 Der Benutzer erhält einen auf seinen Namen laufenden Aus-
weis (Benutzerausweis). Die Benutzung der Stadtbibliothek 
Zschopau ist nur mit einem gültigen Benutzerausweis zulässig.

2.	 Der Benutzerausweis ist nicht übertragbar und bleibt Eigen-
tum der Stadt Zschopau. Sein Verlust ist unverzüglich anzu-
zeigen. Für Schäden, die durch Missbrauch des Benutzer-
ausweises entstehen, haftet der eingetragene Benutzer bzw. 
sein gesetzlicher Vertreter.	

3.	 Die Ausstellung eines Ersatz-Benutzerausweises ist gebüh-
renpflichtig.

§ 5 Ausleihe

1.	 Gegen Vorlage des persönlichen Benutzerausweises können 
Medien jeglicher Art unter Beachtung des Jugendschutzes 
bzw. der Altersbeschränkung außer Haus entliehen werden. 
Alle entliehenen Medien gelten als für den Besitzer des Be-
nutzerausweises entliehen. Er bzw. sein gesetzlicher Vertreter 
haftet für deren Rückgabe.

2.	 Auf der Homepage der Stadtbibliothek Zschopau - https://
zschopau.bbopac.de - kann der Benutzer alle gespeicher-
ten persönlichen Daten, entliehene Medien, Leihfristen usw. 
einsehen. Zur Sicherheit ist der Zugriff nur über die Benut-
zernummer der Bibliothek und ein persönliches Passwort 
möglich. Beides wird bei der Anmeldung in der Stadtbiblio-
thek Zschopau vergeben. Jeder Benutzer haftet im Fall einer 
von ihm verursachten missbräuchlichen Verwendung der Zu-
gangsdaten.

3.	 Es ist nicht gestattet, von der Stadtbibliothek Zschopau entlie-
hene Medien an Dritte weiter zu verleihen.

4.	 Präsenzbestände werden nicht außer Haus entliehen. Sie sind 
in den Räumlichkeiten der Stadtbibliothek Zschopau, an ge-
eigneten Arbeitsplätzen, nutzbar. 

5.	 Ausgeliehene Medien können vom Benutzer vorgemerkt wer-
den. Die Vormerkung ist gebührenpflichtig.

§ 6 Leihfristen und Ausleihbeschränkungen

1.	 Die Leihfrist der Medien ist der Anlage 1 der Satzung über 
die Benutzung der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 
Zschopau zu entnehmen. Diese ist Bestandteil der Satzung. 
In begründeten Fällen kann durch die Stadtbibliothek eine ab-
weichende Leihfrist festgelegt werden.

2.	 Der Benutzer ist verpflichtet, sich über die aktuellen Leihfris-
ten der Stadtbibliothek Zschopau zu informieren. Die Stadt-
bibliothek Zschopau ist nicht verpflichtet, auf den Ablauf der 
Leihfrist hinzuweisen.

3.	 Die Leihfrist kann vor Ablauf, auf Antrag des Benutzers, ver-
längert werden, sofern keine Vormerkungen vorliegen.

4.	 Die Anzahl der von einer Person entleihbaren Medien kann 
durch die Stadtbibliothek Zschopau für ausgewählte Medien-
arten begrenzt werden.

5.	 Medien, die zum Präsenz- bzw. Informationsbestand gehören 
oder aus anderen Gründen nur in den Räumlichkeiten der Bi-
bliothek benutzt werden sollen, können dauerhaft oder vorü-
bergehend von der Ausleihe ausgeschlossen werden.

§ 7 Fernleihe

1.	 Auf der Grundlage der „Ordnung des Leihverkehrs in der 
Bundesrepublik Deutschland“ können Medien, die sich nicht 
im Bestand der Stadtbibliothek Zschopau befinden, aus an-
deren Bibliotheken angefordert werden. 

2.	 Benutzungsbestimmungen der ausleihenden Bibliotheken 
gelten zusätzlich. 

3.	 Fernleihbestellungen sind gebührenpflichtig.

§ 8 Behandlung von Medien, Geräten und Einrichtungen

1.	 Medien, Geräte und Einrichtungen der Stadtbibliothek Zscho-
pau sind sorgfältig zu behandeln und vor Veränderung, Be-
schmutzung und/oder Beschädigung zu schützen. Jedes 
Schadensereignis oder der Verlust von Medien ist der Biblio-
thek durch den Benutzer unverzüglich zu melden.

2.	 Die Medien sind vom Benutzer, vor jeder Ausleihe, auf Män-
gel hin zu überprüfen. Beschädigungen dürfen vom Benutzer 
nicht selbst behoben werden.

3.	 Für Beschädigungen oder Verlust von Medien ist der Benut-
zer bzw. dessen gesetzlicher Vertreter schadensersatzpflich-
tig.

4.	 Bei der Anfertigung von Kopien aller Art hat der Benutzer auf 
die jeweils gültigen Urheberrechtsbestimmungen zu achten.

5.	 An Bildschirmarbeitsplätzen dürfen keine bewussten Manipu-
lationen vorgenommen werden. Technische Störungen müs-
sen umgehend dem Personal der Stadtbibliothek Zschopau 
gemeldet werden.

6.	 Entliehene Bild-, Ton- und Datenträger dürfen nur auf handels-
üblichen Geräten und unter Beachtung der vom Hersteller 
vorgeschriebenen technischen Voraussetzungen zum priva-
ten Gebrauch verwendet werden. Öffentliche Aufführungen 
entliehener audiovisueller Medien sowie das Herstellen voll-
ständiger Kopien sind untersagt.

7.	 Es ist nicht gestattet, Internetdienste zu kommerziellen Zwe-
cken zu nutzen, gesetzeswidrige sowie Gewalt verherrlichen-
de, pornografische und rassistische Inhalte und Daten aufzu-
rufen, zu nutzen oder zu verbreiten.

8.	 Gesetzliche Bestimmungen zum Urheberrecht, zum Strafge-
setz, zum Jugendschutz sowie zum Datenschutz sind einzu-
halten. 
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§ 9 Einziehung

Versäumnisgebühren und sonstige Forderungen werden ggf. auf 
dem Rechtsweg eingezogen. (von der Gebührensatzung in die 
Benutzungssatzung verschoben, Empfehlung LRA)

§ 10 Schadenersatz

1.	 Art und Höhe der Ersatzleistungen bestimmt das Bibliotheks-
personal nach pflichtgemäßem Ermessen.

2.	 Der Schadenersatz bemisst sich bei Beschädigungen nach 
den Kosten der Wiederherstellung, bei Verlust oder komplet-
ter Zerstörung nach dem Wiederbeschaffungswert. 

3.	 Für die Einarbeitung eines Ersatzexemplars wird eine Bear-
beitungsgebühr erhoben.

§ 11 Verhalten in der Stadtbibliothek Zschopau, Hausrecht

1.	 Jeder Benutzer der Stadtbibliothek Zschopau hat sich so zu 
verhalten, dass andere Benutzer der Einrichtung nicht gestört 
oder beeinträchtigt werden.

2.	 Das Rauchen ist nicht gestattet. 
3.	 Tiere dürfen in die Bibliotheksräume nicht mitgebracht wer-

den, ausgenommen sind Blinden- bzw. Behindertenbegleit-
hunde.

4.	 Für verloren gegangene, beschädigte oder gestohlenen Ge-
genstände wird keine Haftung übernommen.

5.	 Fundsachen sind beim Bibliothekspersonal abzugeben. Die-
se werden im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Zschopau hin-
terlegt.

6.	 Das Hausrecht nimmt der Leiter der Stadtbibliothek Zschopau 
wahr oder das mit seiner Ausübung beauftragte Bibliotheks-
personal. Den Anweisungen ist stets Folge zu leisten.

§ 12 Ausschluss von der Bibliotheksbenutzung

1.	 Benutzer, die gegen die Benutzungssatzung und/oder die 
Gebührensatzung für die Benutzung der Stadtbibliothek „Ja-
cob Georg Bodemer“ Zschopau verstoßen, können zeitweilig 
oder auf Dauer von der Benutzung der Stadtbibliothek ausge-
schlossen werden.

2.	 Auch bis zur Tilgung aller Schulden gegenüber der Stadtbi-
bliothek kann der Benutzer von der Medienausleihe ausge-
schlossen werden.

§ 13 In-Kraft-Treten

Die Satzung über die Benutzung der Stadtbibliothek „Jacob Ge-
org Bodemer“ Zschopau tritt am 01.01.2021 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Bibliotheksbenutzungs- und Gebührenordnung der Stadt-
bibliothek Zschopau vom 08.12.2010 außer Kraft.

Zschopau, den 03.07.2020

Arne Sigmund						    
Oberbürgermeister

Anlage 1 - Leihfristen der Stadtbibliothek Zschopau

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Abswatz 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist
a) 	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-

genüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Anlage 1 - Leihfristen der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau 
mit Stand vom 01.01.2021

1.	 Gegen Vorlage des persönlichen Benutzerausweises können 
Medien aller Art innerhalb der im Folgenden festgelegten 
Leihfristen entliehen werden.

2.	 Die Leihfrist beträgt für:

	 Bücher				    4 Wochen
	 Zeitungen, Zeitschiften		  2 Wochen
	 CD, CD-ROM, Hörstick, Tonies 	 4 Wochen
	 Schallplatten				    4 Wochen
	 Medienkombinationen (Kurse)		  4 Wochen
	 Spiele und Konsolenspiele		  2 Wochen
	 DVD, Blu-Ray				    4 Tage
	 technische Hilfsmittel (Lesegeräte)	 4 Wochen
	 E-Medien im Medienverbund		  7 bis 28 Tage 

3.	 Die Leihfrist kann vor ihrem Ablauf, auf Antrag des Nutzers, 
verlängert werden, wenn keine Vormerkung vorliegt. Möglich 
ist eine 3-malige Leihfristverlängerung.

4.	 Bei E-Medien ist keine Fristverlängerung möglich.

Arne Sigmund						    
Oberbürgermeister
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Gebührensatzung der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Auf der Grundlage der §§ 4, 28 Abs. 1 und 73 Abs. 2 Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62) in 
Verbindung mit den §§ 3, 9 bis 14 des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das durch Artikel 2 Absatz 17 
des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) geändert 
worden ist und der Ordnung des Leihverkehrs in der Bundesre-
publik Deutschland (LVO-Beschluss der Kultusministerkonferenz 
vom 19.09.2003 in der Fassung vom 10.10.2008) hat der Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Zschopau am 01.07.2020 mit Beschluss-
Nr. 68 die Gebührensatzung der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“ Zschopau beschlossen:

§ 1 Gebührentatbestand

Die Stadt Zschopau erhebt für die Inanspruchnahme von Leis-
tungen der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau 
Gebühren nach dem Gebührentarif gemäß Anlage 1, welche Be-
standteil dieser Satzung ist.

§ 2 Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind die Benutzerinnen und Benutzer, bei 
Minderjährigen deren gesetzliche Vertretung.

§ 3 Gebühren

1.	 Für die Inanspruchnahme von Leistungen der Stadtbibliothek 
Zschopau werden Gebühren auf öffentlich-rechtlicher Basis 
erhoben. Die Höhe der Gebühren ist in der Anlage 1 dieser 
Gebührensatzung geregelt. Diese ist Bestandteil der Satzung.

2.	 Für die Ausleihe von Medien wird eine Jahresgebühr erhoben. 
3.	 Die Benutzung des Internets in der Stadtbibliothek Zschopau 

ist gebührenpflichtig.
4.	 Für Vormerkungen sowie für Bestellungen im Rahmen des 

Deutschen Leihverkehrs der Bibliotheken werden Gebühren 
je bestellter Medieneinheit erhoben.

5.	 Bibliothekseinführungen bzw. bibliothekspädagogische Semi-
nare zur Vermittlung von Informations- und Medienkompetenz 
sind gebührenfrei. Für Veranstaltungen und Autoren-lesungen 
werden gesonderte Eintrittsgelder erhoben.

6.	 Bei Überschreitung der Leihfrist ist eine Gebühr bis ein-
schließlich zu dem Tag zu entrichten, an dem der Benutzer 
das entliehene Medium zurückgibt bzw. den Verlust des Me-
diums anzeigt. Diese Gebühr ist auch dann fällig, wenn der 
Benutzer keine schriftliche Mahnung erhält. Bei schriftlicher 
Mahnung sind zusätzlich die aktuell geltenden Portokosten zu 
erstatten.

7.	 Werden ausgeliehene Medien trotz Aufforderung nicht zu-
rückgegeben, kann die Stadtbibliothek Zschopau anstelle der 
Medienrückgabe Wiederbeschaffung bzw. Schadenersatz in 
Geld fordern.

8.	 Erfolgt eine schriftliche Benachrichtigung an den Benutzer, so 
sind die Portokosten zusätzlich zu den anfallenden Gebühren 
zu entrichten.

§ 4 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren

1.	 Die Jahresgebühr entsteht mit der Anmeldung bei der Stadt-
bibliothek. Nach Ablauf von 12 Monaten entsteht sie bei er-
neuter Benutzung der Stadtbibliothek wieder für 1 Jahr. 

2.	 Die übrigen Gebühren entstehen mit der Inanspruchnahme 

von Leistungen der Stadtbibliothek Zschopau. Sie werden so-
fort fällig.

3.	 Bei Abschluss eines Abonnementvertrages besteht das Nut-
zungsverhältnis dauerhaft bis zur fristgerechten Kündigung 
fort. Die Gebühr wird jeweils am 1. Tag des neuen Nutzungs-
jahres fällig.

4.	 Rückständige Gebühren werden nach den Vorschriften des 
Verwaltungsvollstreckungs-gesetzes für den Freistaat Sach-
sen vollstreckt. Die entstehenden Kosten haben die Schuld-
nerinnen bzw. Schuldner zu tragen

§ 5 In-Kraft-Treten

Die Gebührensatzung der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bo-
demer“ Zschopau tritt am 01.01.2021 in Kraft.

Zschopau, den 03.07.2020

Arne Sigmund						    
Oberbürgermeister

Anlage 1 - Gebühren der Stadtbibliothek Zschopau

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

	 a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 	
	 hat oder

	 b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-	
	 genüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 	
	 der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge	
	 macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Anlage 1 - Gebühren der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau
mit Stand vom 01.01.2021

1. Benutzungsgebühren

- Jahresgebühr Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre	 5,00 €
- Jahresgebühr Schüler und Studenten >18 Jahre	             8,00 €
- Jahresgebühr Erwachsene	             12,00 €
- Jahresgebühr Familie		 18,00 €
- Jahresgebühr mit Abonnementvertrag Erwachsene	 10,00 €
- Jahresgebühr mit Abonnementvertrag Familie	 15,00 €
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- Jahresgebühr Einrichtungen, Kindertagesstätten, Schulen
  innerhalb Zschopau		   kostenfrei
- Jahresgebühr Einrichtungen, Kindertagesstätten, Schulen,
  Bibliotheken außerhalb Zschopau	 5,00 €
- Jahresgebühr Inhaber Familienpass Zschopau	 kostenfrei
- Gebühr Benutzung 4 Wochen	 3,00 €
	
2. Versäumnis je entliehenem Medium:

- ab erster angefangener Woche	 1,00 Euro
- ab zweiter angefangener Woche	 1,50 Euro
- ab dritter und jeder weiteren angefangenen Woche	 2,00 Euro

3. Portokosten

Die zu erhebenden Kosten ergeben sich aus den jeweils gültigen Post- 
und Versandgebühren und werden für folgende Leistungen erhoben:

- Vorbestellungen	
- Regionaler und überregionaler Leihverkehr
- Erinnerungsschreiben
- Benachrichtigungen

4. Kopien und Computer-Ausdrucke

- pro DIN A4 Seite		  0,30 Euro
- pro DIN A3 Seite		  0,60 Euro
- Fernleih-SCAN pro DIN A4 Seite	 0,10 Euro

5. Vormerkungen und Teilnahme am Leihverkehr der deut-
schen Bibliotheken

- Auslösen einer Vormerkung	 0,50 Euro
-Leihverkehr - Auslösen einer Bestellung	 2,50 Euro

6. Informations- und Rechercheleistungen

- nach schriftlichem Auftrag des Nutzers 
  je begonnenen 15 Minuten	 5,00 Euro
  zuzüglich Kopier- und Druckleistungen lt. Pkt. 4

7. Ersatz des Benutzerausweises

- alle Benutzer		  5,00 Euro

8. Internetnutzung

- je angefangenen 30 Minuten	 1,00 Euro

9. Benutzung des Video-Streamingdienstes www.filmfriend.de

- alle Benutzer		  kostenfrei
                                                (im Rahmen der Benutzungsgebühr)

10. Benutzung Onleihe Sächsischer Raum / Bibo.Sax / ZFL-
Fernleihportal 

- alle Benutzer		  kostenfrei
			   (im Rahmen der Benutzungsgebühr)

Arne Sigmund						    
Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung zum Entwurf der Ergänzungs-
satzung „Teilfläche Flurstück 1362/306“ in der  
Fassung vom Juni 2020 in der Großen Kreisstadt 
Zschopau gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung 
der Öffentlichkeit 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau hat in seiner Sit-
zung am 01.07.2020 (Beschluss Nr. 70) den Entwurf der Ergän-
zungssatzung „Teilfläche Flurstück 1362/306“ in der Fassung 
vom Juni 2020 mit Begründung gebilligt und gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB die öffentliche Auslegung beschlossen.

Das Verfahren erfolgt nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3, Abs. 5 und 
Abs. 6 BauGB. 

In der Zeit vom 10.08.2020 bis 11.09.2020 wird der Entwurf 
der Ergänzungssatzung „Teilfläche Flurstück 1362/306“ in der 
Fassung vom Juni 2020 mit Begründung im Schloss Wildeck 
(Schloss Wildeck 1, 09405 Zschopau im Kassenbereich/Bistro) 
zu jedermanns Einsicht während nachfolgender Zeiten 

	 Montag – Sonntag 	 10:00 bis 17:00 Uhr
	
öffentlich ausgelegt.

Sollte es während der Auslegungszeit, aufgrund der besonderen 
Regelungen infolge der Corona-Pandemie, Beschränkungen der 
Öffnungszeiten geben müssen, weisen wir darauf hin, dass zur 
Wahrnehmung der o.g. Öffentlichkeitsbeteiligung eine vorherige 
Terminvereinbarung unter 03725/287-241 zwingend erforderlich 
ist. Bitte setzen Sie sich hierzu im Vorfeld zu den Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung telefonisch mit uns in Verbindung.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszule-
genden Unterlagen werden zusätzlich nach §4a Absatz 4 Satz 1 
BauGB ins Internet eingestellt:
	 www.zschopau.de/de/rathaus-und-buergerservice/		
	 stadtpolitik/aktuelles
sowie über ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich 
gemacht:
	 www.bauleitplanung.sachsen.de

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interes-
sierten die Planunterlagen zum Entwurf der Ergänzungssatzung 
„Teilfläche Flurstück 1362/306“ einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich an die Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, 
09405 Zschopau oder während der Sprechzeiten zur Nieder-
schrift abgeben. 
Die Mitteilung kann auch elektronisch an t.hoyer@zschopau.de 
übermittelt werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung der Satzung zur Ergänzungssatzung „Teilflä-
che Flurstück 1362/306“ gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben. 

Zschopau, den 29.07.2020

Arne Sigmund
Oberbürgermeister						    
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Bekanntmachung
über die Auslegung der Planunterlagen

im Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben
„Zschopau – Errichtung eines Flusskraftwerkes 
Bodemer Wehr an der Zschopau, Fluss-km: 74,118“
Gz.: C42-0522/1108

Vom 29. Juli 2020
Für das oben genannte Vorhaben führt die Landesdirektion Sach-
sen auf Antrag des Herrn Peter Stern jun. unter dem Geschäftszei-
chen C42-0522/1108 ein Planfeststellungsverfahren nach § 68 Ab-
satz 1 und § 70 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 
2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1408) geändert worden ist, in Verbin-
dung mit den §§ 72 ff. des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. 
I S. 102), das zuletzt durch Artikel 5 Absatz 25 des Gesetzes vom 
21. Juni 2019 (BGBl. I S. 846) geändert worden ist, durch. Darüber 
hinaus wird für das Vorhaben eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. 
I S. 94), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12. Dezem-
ber 2019 (BGBl. I S. 2513) geändert worden ist, durchgeführt, weil 
festgestellt wurde, dass für das Vorhaben eine Pflicht zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.

I.
Der Antragsteller plant die vorhandene Wasserkraftanlage (WKA) 
Bodemer Wehr, die derzeit als Ausleitungskraftwerk an der Zscho-
pau am Fluss-km: 74,118 betrieben wird, stillzulegen. Zugleich ist 
vorgesehen, das 6,80 m hohe Wehr weiterhin zu nutzen und unmit-
telbar am Wehr rechtsseitig ein neues Flusskraftwerk zu errichten. 
Der feste Wehrkörper wird umfassend instandgesetzt, um auch 
weiterhin die Standsicherheit zu gewährleisten. Der vorhandene 
dreiteilige Schlauchwehraufsatz wird entfernt und stattdessen eine 
zweiteilige bewegliche Wehrklappe als neuer beweglicher Aufsatz 
installiert. Dies geht mit einem Rückbau der beiden vorhandenen 
Trennpfeiler einher. Die Oberkante der beiden neuen Stauklappen 
wird auf einer Höhe von 327,29 m ü. NHN16 liegen und damit dem 
derzeitigen Betriebsstauziel entsprechen.   

Zugleich sollen im unmittelbaren Wehrbereich eine Fischauf-
stiegsanlage und eine Fischabstiegsanlage zur Sicherstellung 
der gewässerökologischen Durchgängigkeit sowie ein neuer 
Horizontalrechen als Fischschutzmaßnahme entstehen. Die Be-
triebsparameter des neuen Flusskraftwerkes (Stauhöhen und 
Ableitungsmenge) entsprechen denen der wasserrechtlichen 
Bewilligung des Landratsamtes Erzgebirgskreis vom 23. April 
2009 des derzeit noch bestehenden Ausleitungskraftwerkes. 

Benennung der vorgesehenen baulichen Maßnahmen:

-	 Neubau einer rechtsseitigen Fischaufstiegsanlage in Form ei-
nes Schlitzpasses mit einer Dotationsmenge mit Q30 = 880 
l/s und Q330 = 950 l/s

-	 Neubau einer rechtsseitigen Fischabstiegsanlage mit einer 
Beaufschlagung von insgesamt 448 l/s

-	 Instandsetzung der bestehenden Wehranlage einschließlich 
des Umbaus des Wehraufsatzes von einem dreifeldrigen 
Schlauchwehr in ein zweifeldriges Klappenwehr unter Beibe-
haltung des Betriebsstauzieles von 327,29 m ü. NHN16 und 
eines Maximalstauzieles von 327,39 m ü. NHN16 

-	 Errichtung eines neuen rechtsseitigen Flusskraftwerkes in 
einem neuen Turbinenhaus (zwei vertikale Kaplan-Turbinen) 
unmittelbar am Wehr unter Beibehaltung der Ableitmenge 
aus der Zschopau von 15 m³/s 

-	 Einbau einer neuen Horizontalrechenanlage mit 15 mm lichter 
Stabweite 

-	 Ausbau der vorhandenen Anlagentechnik im alten Turbinen-
haus des derzeit noch bestehenden Ausleitungskraftwerkes 
(Stahlwasserbau mit Feinrechen und Schützen, Maschinen-
technik mit Turbinen und Hydraulikanlagen, Elektrotechnik mit 
Generatoren, Schaltschränken und Transformator)

-	 Rückbau des alten Turbinenhauses über Geländeoberkante 
und Verfüllung seines Tiefgeschosses 

-	 flussseitige Zumauerung des Freifluterkanals am alten Turbi-
nenhaus, Verplombung der beiden Turbinenauslässe mit Be-
ton

-	 Verfüllung des Obergrabens des derzeit noch bestehenden 
Ausleitungskraftwerkes

-	 Verlegung des Tischauer Baches im Mündungsbereich zur 
Zschopau auf einer Länge von ca. 15 m in einen rechten Sei-
tenarm der Zschopau

-	 Umfassende Instandhaltung der Wehranlage:
• 	 Verfüllung lokaler Unterspülungen zwischen Fels und 

Gründungssohle Wehr mit Beton
•	 Vertikale Bauwerksinjektion mit hydraulischen Bindemit-

teln zur Abdichtung des Wehrkörpers
•	 Mauerfugensanierung und Ersatz fehlender Steine
•	 Dauerhafter Verschluss der beiden Grundablässe im 

Wehr mit Beton
•	 Vertikale Verankerung des Wehrkörpers mittels Zugpfäh-

len gegen den Felsuntergrund
II.
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom

Donnerstag, dem 6. August 2020 bis einschließlich Montag, 
dem 7. September 2020,

im Schloss Wildeck, Schloss Wildeck 1, 09405 Zschopau, im Ein-
gangs- und Kassenbereich

während der Öffnungszeiten: 

Montag: 		  10:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:		  10:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:		  10:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	 10:00 – 17:00 Uhr
Freitag:		  10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend:	 10:00 – 17:00 Uhr
Sonntag:		  10:00 – 17:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Aufgrund der aktuellen Situation kann es zur Eindämmung des 
Coronavirus (SARS-CoV-2) zu Einschränkungen beim Betre-
ten des Gebäudes kommen. Die im Zeitraum der Auslegung 
zu beachtenden Hygienemaßnahmen gemäß der jeweils aktu-
ell geltenden Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt zum Schutz 
vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 (Sächsische 
Corona-Schutz-Verordnung) sowie der hierzu erlassenen Allge-
meinverfügungen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes sind 
einzuhalten.

Die Planunterlagen, die ausgelegt werden, beinhalten die tech-
nische Planung (Zeichnungen und Erläuterungen), einen UVP-
Bericht sowie weitere das Vorhaben betreffende entscheidungs-
erhebliche Berichte und Empfehlungen. Zu letzteren gehören 
insbesondere
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1.	 ein Fachbeitrag zur Wasserrahmenrichtlinie (WRRL),
2.	 ein spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, 
3.	 einen landschaftspflegerischen Begleitplan,
4.	 eine FFH- & SPA-Verträglichkeitsstudie.

III.
1.	 Die betroffene Öffentlichkeit kann sich einen Monat nach Ab-

lauf der Auslegungsfrist das heißt 
	 bis einschließlich Mittwoch, den 7. Oktober 2020
	 bei der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 09120 

Chemnitz oder den Dienststellen der Landesdirektion Sach-
sen in Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden oder in 
Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig oder bei der Stadtver-
waltung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau schriftlich 
(mit eigenhändiger Unterschrift) oder zur Niederschrift zu 
dem Vorhaben äußern.

	 Betroffene Öffentlichkeit ist jede Person, deren Belange durch 
das Vorhaben berührt werden und jede Vereinigung, deren 
satzungsmäßiger Aufgabenbereich durch das Vorhaben be-
rührt wird.

2.	 Die Einwendungen bzw. Äußerungen müssen den Namen 
und die volle Anschrift des Einwenders enthalten. Sie sollen 
den geltend gemachten Belang und das Maß der Beeinträch-
tigung erkennen lassen. Bei Eigentumsbeeinträchtigungen 
wird um Bezeichnung der betroffenen Grundstücke mit Flur-
stücknummern und Gemarkungen gebeten.

3.	 Sofern die Erhebung der Einwendung bei der Landesdirektion 
Sachsen erfolgt, kann die Schriftform durch die elektronische 
Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische Do-
kument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur zu ver-
sehen. Die Schriftform kann auch ersetzt werden durch Ver-
senden eines elektronischen Dokuments mit der Versandart 
nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes. Die Adressen und 
die technischen Anforderungen für die Übermittlung elektro-
nischer Dokumente sind über die Internetseite www.lds.sach-
sen.de/kontakt abrufbar.

	 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), 
ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unter-
zeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der üb-
rigen Unterzeichner zu benennen. Anderenfalls können diese 
Einwendungen unberücksichtigt bleiben. Es können ferner 
gleichförmige Eingaben insoweit unberücksichtigt bleiben, 
als Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht oder 
unleserlich angegeben haben.

4.	 Mit Ablauf der oben genannten Einwendungs- bzw. Äuße-
rungsfrist sind für das Planfeststellungsverfahren alle Einwen-
dungen bzw. Äußerungen ausgeschlossen, die nicht auf be-
sonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 

	 Einwendungen wegen nachteiliger Wirkungen des Vorhabens 
können später nur nach § 14 Absatz 6 WHG geltend gemacht 
werden.

5.	 Es wird darauf hingewiesen, dass die Landesdirektion Sach-
sen personenbezogene Daten in Erfüllung ihrer Aufgaben ge-
mäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verar-
beitet. Weitere Informationen über die Verarbeitung der Daten 
und Ihre Rechte bei der Verarbeitung der Daten finden Sie un-
ter dem Link https://www.lds.sachsen.de/datenschutz sowie 
in dem dort eingestellten Informationsblatt „Wasserrechtliche 
Planfeststellungsverfahren Hochwasserschutz“.

IV.
Die für die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens ein-
schließlich des Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahrens sowie 
für die Zulassungsentscheidung zuständige Behörde ist die Lan-

desdirektion Sachsen. Bei dieser sind weitere relevante Informa-
tionen erhältlich. Bei der Landesdirektion Sachsen können auch 
innerhalb der oben unter Pkt. III.1 genannten Frist Fragen einge-
reicht werden.

V.
1.	 Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnah-

men zu dem Plan sind grundsätzlich in einem Termin zu erör-
tern. Dieser Erörterungstermin wird vorher bekannt gemacht.

	 Diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen 
abgegeben haben, werden von dem Erörterungstermin ge-
sondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen, können diese durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt werden.

	 Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden.

2.	 Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, für die 
Erhebung von Einwendungen und die Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehen, werden nicht 
erstattet.

3.	 Die Entscheidung über die Zulassung oder die Ablehnung 
des Vorhabens ergeht nach Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens mit einem Planfeststellungsbeschluss. Im 
Planfeststellungsbeschluss wird über die Einwendungen ent-
schieden.

	 Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

VI.
Diese Bekanntmachung ist einschließlich der auszulegenden Pla-
nunterlagen auch unter www.lds.sachsen.de/bekanntmachung 
unter der Rubrik Hochwasserschutz sowie unter www.uvp-ver-
bund.de einsehbar. Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der zur Ein-
sicht ausgelegten Planunterlagen.

Zschopau, den 29. Juli 2020

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Sitzungstermine

Herzliche Einladung zu den nächsten Sitzungen:
		  02.09.2020	 Stadtrat 
		  16.09.2020	 Hauptausschuss

Die Sitzungen beginnen jeweils 18:00 Uhr. Die Tagesordnung 
und den Ort der Sitzung finden Sie an den Anschlagstafeln bzw. 
im Internet: www.zschopau.de. 
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Bürgerbüro geöffnet – Ämter nur dienstags

Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung Zschopau ist zu den be-
kannten Öffnungszeiten geöffnet. Die Besucher haben dabei die 
gültigen Hygieneregeln (Mund- und Nasenschutz, Abstandsre-
gelungen) einzuhalten.

Dienstags können Sie das jeweilige Fachamt unter Einhaltung der 
geltenden Abstandsregelungen direkt aufsuchen. An den ande-
ren Wochentagen ist weiterhin eine Terminabsprache notwendig.

Parkautomaten wieder in Betrieb

Die Parkscheinautomaten am Neumarkt, am Altmarkt und am 
Parkplatz An den Anlagen werden ab dem 03.08.2020 wieder in 
Betrieb genommen. Wegen der Einschränkungen im öffentlichen 
Leben, bedingt durch die Corona Pandemie und dem damit ver-
bunden Rückgang des Fahrzeugverkehrs wurden die Automaten 
stillgelegt. Dies war ein Beitrag der Stadtverwaltung zur Entlas-
tung der Bürger und Gewerbe. Im Zuge der Normalisierung wird 
diese Maßnahme aufgehoben.  
   
Die Möglichkeit der digitalen Nutzung der Parkscheinautomaten 
über das Portal ParkNow ist ab dem 03.08.2020 auch wieder 
möglich.

Die Ortspolizeibehörde

Der verkehrsberuhigte Bereich

Dieses Verkehrszeichen finden wir in dicht 
besiedelten Innenstadtbereichen häufig. 
Zum Beispiel in Zschopau ist es im Markt-
bereich - Altmarkt, Schloßberg, Pfarrgäß-
chen, An der Kirche, Ludwig-Würkert-Stra-

ße zu finden sowie in der R.-Breitscheid-Straße – Marienstraße 
und Körnerstraße.

Immer wieder muss jedoch festgestellt werden, dass viele Fahr-
zeugführer die Bedeutung nicht kennen. Bei Befragungen nach 
der zulässigen Geschwindigkeit wird ganz erstaunt reagiert und 
30 km/h geantwortet.

In erster Linie sagt die StVO in diesen Bereichen Schrittge-
schwindigkeit, das bedeutet 4 – 7 km/h. Darüber hinaus ist der 
Fußgänger mit dem Fahrzeugführer gleichberechtigt. Also 
auch ein Fahrzeugführer muss warten, wenn sich ein Fußgänger 
auf der Fläche befindet. Er muss mit spielenden Kindern rechnen.

Eine Möblierung mit Bänken, Brunnen, Bäumen usw. ist möglich, 
um den Flanier- und Verweilcharakter des Bereiches hervor zu 
heben. Das würde zum Beispiel den Bereich des Neumarktes 
mit den Außenwirtschaften der Gastronomie deutlich aufwerten.
 
Das Parken ist im verkehrsberuhigten Bereich nur auf den da-
für vorgesehenen und markierten Flächen erlaubt. Auch das 
scheinen die wenigsten Verkehrsteilnehmer zu wissen. Parken sie 
doch ihr Fahrzeug an jedem nur möglichen freien Platz.

Bei Einmündungen innerhalb des verkehrsberuhigten Bereiches 
gilt rechts vor links. Auch bei der Ausfahrt aus dem Schloßberg 
auf den Altmarkt hat der Verkehrsteilnehmer die Vorfahrt gegen-
über dem Fahrzeug, das aus Richtung Neumarkt kommt. 

Am Ende des verkehrsberuhigten Berei-
ches steht dieses Zeichen: 

Wer den verkehrsberuhigten Bereich ver-
lässt, hat immer die Vorfahrt zu gewähren.

Der Bereich wird wie eine Grundstücksausfahrt gewertet.

In letzter Zeit wurden Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. 
Viele Verkehrsteilnehmer fahren auf Grund der Umleitung in der 
Innenstadt durch die Körnerstraße, eine erhöhte Verkehrsbelas-
tung für die dort wohnenden Bürger.

Der Sinn dieser Verkehrsberuhigung soll darin liegen, dem Fuß-
gänger sowie dem Fahrzeugführer eine Ruhezone zu präsentie-
ren, in der das Bummeln und Einkaufen Spaß macht und durch 
das Schritt-Fahren eine höhere Sicherheit gegeben ist. 

Straßenverkehrsbehörde

Personalwechsel bei der Straßenverkehrsbehörde

Nach einem knappen halben Jahrhundert im Rathaus geht Frau 
Sabine Hoheisel in den wohlverdienten Ruhestand. Ein herzli-
ches Dankeschön für die geleistete Arbeit und alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt. Da Frau Hoheisel auch außerhalb des 
Rathauses einen großen Bekanntheitsgrad genießt, möchten wir 
Ihnen den Nachfolger Herrn Klemens Helwig, der ihre Tätigkei-
ten übernehmen wird, vorstellen. Er ist zu erreichen: telefonisch 
03725 287237 bzw. per E-Mail: k.helwig@zschopau.de

Zukunftsfons Innenstadt

Nachdem Corona der ersten Einladung für den 31.03.2020 ei-
nen Strich durch die Rechnung gemacht hat, traf sich nun am 
14.07.2020 in einer ersten Zusammenkunft das Entscheidungs-
gremium für den „Zukunftsfonds Innenstadt“. Der Innenstadt-
manager informierte über die Vergabehinweise und stellte die 
eingereichten Projekte für dieses Jahr vor. Drei Projekte wurden 
vom Gremium diskutiert und beschlossen und sollen nun bis zum 
Ende des Jahres begonnen werden. Die Dauer der Projekte rich-
tet sich nach der Mitarbeit der Zschopauer/innen an den einzel-
nen Projekten. Grundlage für die nun beschlossenen Projekte war 
die Stärken-Schwächen-Analyse des Innenstadtmanagements 
aus dem Jahr 2018. Neben dem Herbstfest am 26.09. fließt Geld 
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Wer den verkehrsberuhigten Bereich verlässt, hat immer die Vorfahrt zu gewähren. 
Der Bereich wird wie eine Grundstücksausfahrt gewertet. 
 
In letzter Zeit wurden Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. Viele Verkehrsteilnehmer fahren 
auf Grund der Umleitung in der Innenstadt durch die Körnerstraße, eine erhöhte Verkehrsbelastung 
für die dort wohnenden Bürger. 
 
Der Sinn dieser Verkehrsberuhigung soll darin liegen, dem Fußgänger sowie dem Fahrzeugführer 
eine Ruhezone zu präsentieren, in der das Bummeln und Einkaufen Spaß macht und durch das 
Schritt-Fahren eine höhere Sicherheit gegeben ist.  
 
Straßenverkehrsbehörde 
 
 
Personalwechsel bei der Straßenverkehrsbehörde   Straßenbehörde 
 
Nach einem knappen halben Jahrhundert im Rathaus geht Frau Sabine Hoheisel in den 
wohlverdienten Ruhestand. Ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit und alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt. Da Frau Hoheisel auch außerhalb des Rathauses einen großen 
Bekanntheitsgrad genießt, möchten wir Ihnen den Nachfolger Herrn Klemens Helwig, der ihre 
Tätigkeiten übernehmen wird, vorstellen. Er ist zu erreichen: telefonisch 03725 287239 bzw. per E-
Mail: k.helwig@zschopau.de 
 
Zukunftsfons Innenstadt 
 
Nachdem Corona der ersten Einladung für den 31.03.2020 einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hat, traf sich nun am 14.07.2020 in einer ersten Zusammenkunft das 
Entscheidungsgremium für den „Zukunftsfons Innenstadt“. Herr Arnold informiert über die 
Vergabehinweise. Grundlage für das Prjekt war die Stärken-Schwächen-Analyse des 
Innenstadtmanagements aus dem Jahr 2018. Drei Projekte sollen jetzt angegangen werden. Das 
betrifft – Schaufenster-Gestaltung leerstehender Gewerbeflächen, weitere Aufwertung der 
Innenstadt durch Sitzgelegenheiten und Vorbereitung Herbstfest. 
Hier mal noch für evtl. 2 Sätze Platz lassen 
 
ZVMS ermöglicht tägliche Busverbindung nach Chomutov  
 
Ab 18. Juli verbindet die Buslinie 588 Marienberg über den Erzgebirgskamm hinweg direkt mit der 
tschechischen Stadt Chomutov. Die Verbandsversammlung des ZVMS machte heute den Weg 
dafür frei.  
 
Künftig fährt das tschechische Verkehrsunternehmen Autobusy Karlovy Vary auf der 30-Kilometer-
Distanz und verbindet damit die beiden Städte. Die Finanzierung des Vorhabens erfolgt für den 
sächsischen Abschnitt durch den Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen (ZVMS). Kosten: 
maximal 92.000 Euro/Jahr.  
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aus dem Zukunftsfonds für die Schaufenster-Gestaltung leerste-
hender Gewerbeflächen sowie die weitere Aufwertung der Innen-
stadt durch mobile Sitzgelegenheiten und eine Kunstinstallation 
in der Ludwig-Würkert-Straße. Ein viertes Projekt - die Förderung 
eines Gemeinschaftsgeschäftes („Pop-Up-Store“) in einer leer-
stehenden Gewerbefläche - wird vom Gremium noch geprüft. Der 
Zukunftsfonds ist ein Förderinstrument von Bund, Land und Kom-
mune und fördert das Ehrenamt der Zschopauer/innen.

ZVMS ermöglicht tägliche Busverbindung nach 
Chomutov 

Ab 18. Juli verbindet die Buslinie 588 Marienberg über den Erz-
gebirgskamm hinweg direkt mit der tschechischen Stadt Cho-
mutov. Die Verbandsversammlung des ZVMS machte heute den 
Weg dafür frei. 

Künftig fährt das tschechische Verkehrsunternehmen Autobusy 
Karlovy Vary auf der 30-Kilometer-Distanz und verbindet damit 
die beiden Städte. Die Finanzierung des Vorhabens erfolgt für den 
sächsischen Abschnitt durch den Zweckverband Verkehrsver-
bund Mittelsachsen (ZVMS). Kosten: maximal 92.000 Euro/Jahr. 

Ergänzt wird die Buslinie durch die bereits am 20. Juni gestarte-
te Saison-Zugverbindung Chemnitz – Cranzahl – Vejprty – Cho-
mutov. Auch diese Strecke wird vom VMS mitfinanziert. Kosten: 
20.000 Euro. 
Auf dem Fahrplan auf https://www.vms.de/fahrplan/fahrplanaus-
kunft/ werden die exakten Zeiten noch zeitnah eingestellt. Analog 
dazu fahren die Busse von Chomutov zurück nach Marienberg. 

Termine und Haltepunkte der mobilen Schadstoff-
sammlung 2020

Containerplatz Am Gräbel – Freitag, 18. September 2020 –  
11:30 bis 12:30 Uhr

Borkenkäfer

Auch in diesem Jahr leiden unsere Fichten-Forste infolge der 
klimatischen Verhältnisse unter Befall mit dem Buchdrucker, ge-
meinhin als „Borkenkäfer“ bekannt. Punktuell mussten aus dem 
Stadtwald im Bereich „Neue Heimat“ erneut große Mengen be-
fallener Fichten entnommen werden. Trotzdem der Holzverkauf 
aktuell unrentierlich ist, ist rasches Handeln geboten.

Auch die privaten Waldbesitzer werden dringend gebeten, sich 
über eventuell notwendige Maßnahmen im Forsrbezirk Marien-
berg (03735 66110) beraten zu lassen.

Einsatzbericht der Feuerwehren für die Monate 
Mai und Juni

Am 13.05.2020 führte die Freiwillige Feuerwehr Zschopau nach 
zweimonatiger Zwangspause, bedingt durch die Corona-Pande-
mie, erstmals wieder Dienste durch. Seitdem finden diese wö-
chentlich statt, da auch für die Feuerwehren Handlungsempfeh-
lungen durch den Kreisbrandmeister herausgegeben wurden. So 
wurden in kleinen Gruppen abwechselnd Ausbildungen in den 
Bereichen der Gerätekunde, dem Atemschutz, verschiedene 
Grundübungen, dem Umgang mit Sprungpolster bzw. Hebekis-
sen und Ausbildung der Maschinisten inkl. Fahrtraining durchge-
führt.						    

Für die beiden Monate Mai und Juni beträgt die Einsatzzeit der 
Kameraden insgesamt 20 Stunden, dabei sind 4,25 h für den Mai 
und 15,75 h für den Monat Juni zu verzeichnen. Zu folgenden 
Einsätzen wurden die Kameraden alarmiert:
03.05.2020	 Hilfeleistung – Türnotöffnung (12 Einsatzkräfte)
10.05.2020	 Brand – Gestrüpp Brand (13 Einsatzkräfte)
12.05.2020	 Technische Hilfe - Ölspur durch das Stadtge-	
		  biet, nach Lageerkundung kein Tätigwerden 	
		  notwendig
13.05.2020	 Brand – gemeldeter Kellerbrand, stellte sich 	
		  Vorort als Wasserrohrbruch im Heizungskeller 	
		  heraus, wodurch der Dampf des Wassers als 	
		  Rauch identifiziert wurde und daraufhin die 	
		  Alarmierung durch die Leitstelle erfolgte 
		  (12 Einsatzkräfte)
28.05.2020	 Technische Hilfe – Wasserrohrbruch 
		  (18 Einsatzkräfte)
11.06.2020	 Melderauflauf - BMA Pflegeheim 
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	 (14 Einsatzkräfte)
12.06.2020	 Technische Hilfe (Verkehrsunfall) – PKW 		

		  rutschte Böschung herab (14 Einsatzkräfte)
14.06.2020	 Technische Hilfe – Beseitigung von Schäden 	
		  nach Starkregen (12 Einsatzkräfte)
17.06.2020	 Hilfeleistung – Personenrettung (10 Einsatz-	
		  kräfte)
22.06.2020	 Technische Hilfe – Ölspur Thumer Str, Zscho-	
		  pau (7 Einsatzkräfte)
23.06.2020	 Technische Hilfe – Ölspur B174 Richtung 		
		  Hohndorf (14 Einsatzkräfte)
28.06.2020 	 Technische Hilfe – Ölspur zwischen Zschopau 	
		  und Wilischthal (13 Einsatzkräfte)
28.06.2020	 Technische Hilfe – Ölspur B174 Richtung 		
		  Hohndorf (4 Einsatzkräfte)
30.06.2020	 Brand – Wohnungsbrand (16 Einsatzkräfte)

Bei den Kameraden der Ortsfeuerwehr Krumhermersdorf fand, 
aufgrund der strengen Richtlinien der Corona-Schutzverordnung 
der 1. Dienst am 16.06.2020 statt. 
Im Mai gab es keine Einsätze. Eine Einsatzzeit von 5,5 h können 
die Einsatzkräfte für den Monat Juni vorweisen. Dabei wurden sie 
zu folgenden Einsätzen tätig:

13.05.2020	 Brand – Kellerbrand (Einsatzabbruch auf An-	
		  fahrt)
14.06.2020	 Technische Hilfe – Beseitigung von Schäden 	
		  nach Starkregen (5 Einsatzkräfte)
30.06.2020	 Brand – Wohnungsbrand (4 Einsatzkräfte)

Baugeschehen

Neuzugang im Bauhof

FIAT		
Anfang Juni konnte im Bauhof 
ein neuer Fiat Doblò Cargo in 
Dienst gestellt werden. Der Kas-
tenwagen ersetzt ein 17 Jahre 
altes Vorgängermodell und dient 
den Hausmeistern in unseren 
Einrichtungen als geräumiges 
und kompaktes Transportfahr-
zeug zugleich. Auch die Umwelt 
freut sich, denn das Fahrzeug 
erfüllt die neuste Euro-6d-
Abgasnorm, verfügt über eine 
Start-Stopp-Automatik und be-
gnügt sich laut Hersteller mit 5,2 l Diesel auf 100 km. Im Haushalt 
waren dafür 15.000 € vorgesehen. In der Ausschreibung konnte 
sich die Zschopauer Autohandels- und Technik GmbH durchset-
zen. Wir wünschen allzeit gute Fahrt! 

ISEKI TG6405 –  
Multitalent aus Japan
Was für den Unbedarften 
wie eine Bezeichnung 
aus der Raumfahrttech-
nik klingen mag, ist der 
Name einer nicht weni-
ger vielseitigen Kommu-
nal-Maschine, die seit 
Juni die Arbeit unseren 
Bauhofs erleichtert. 

ISEKI ist ein japanischer Hersteller von Landmaschinen und Trak-
toren, in den 1930er Jahren gegründet und in Deutschland Markt-
führer im Segment der Kleintraktoren. Eines der Modelle ist von 
nun an auch in und um Zschopau im Einsatz. Der blaue TG6405 
wird Sommer wie Winter für Ordnung sorgen. Die Mahd großer 
Grünflächen auch in unebenem Terrain ist die große Stärke dieser 
Maschine. Umfangreiche Hydraulik, höhenverstellbares Mähwerk 
und ein großer Auffangbehälter sorgen für effektives Arbeiten 
auf großen Grünflächen. Im Winter ist ein Einsatz als Räum- und 
Streufahrzeug vorgesehen. Schneepflug, Streuer und sogar eine 
Schneefräse werden noch vor Einbruch der kalten Jahreszeit ge-
liefert. Zur Auftragssumme von rund 35.000 € erhielt die Firma 
Heinz Kaden aus Deutschneudorf den Zuschlag zur Lieferung 
des Fahrzeugs. 

Bauhof

Die Mitarbeiter des Bauhofes sind 
jetzt vorwiegend mit den Grün-
schnittarbeiten beschäftigt (ca. 
200.000 m² Grünfläche). Dafür 
wird natürlich auch das neue „Mul-
titalent“ genutzt. Außerdem wurde 
die Durchgängigkeit am Uferweg 
mit einer Brücke hergestellt. Da-
mit ist den Wanderfreudigen und 
Fahrradfahrern die stetige Nut-
zung des Uferweges gewährt.

2. Bauabschnitt „Birkberg Straßenbau“			 

Der zweite Bauabschnitt „Birkberg“ in Zschopau wurde von der 
Firma Glück-Bau GmbH aus Börnichen vom 11. Mai bis 19. Juni 
2020 ausgeführt. Dabei ist auch die gesamte Straßenentwässe-
rung neu entstanden. Der „Birkberg“ wurde so zu einer moder-
nen, kleinen Anliegerstraße umfunktioniert. 
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Die vorhandene Straßenbeleuchtung konnte teils versetzt wer-
den. Es wurden ca. 200 Tonnen Asphalttragschicht, 40 Tonnen 
Asphaltdeckschicht und ebenso 40 Tonnen Splitt-Mastix-Asphalt 
auf einer Länge von etwa 160 Metern eingebaut. Durch die kom-
plizierten, engen Platzverhältnisse und die extreme Steigung 
wurde von den Mitarbeitern der Baufirma hohes, bautechnisches 
Können bewiesen.

Die Kosten konnten mit rund 99.000 € im Rahmen dessen gehal-
ten werden, was im Bauamt eingeplant wurde. 

Sanierungsarbeiten in der Kita „Bienenhaus“ 
Krumhermersdorf

In der Kita „Bienenhaus“ beginnen voraussichtlich Anfang Sep-
tember umfangreiche Sanierungsarbeiten. In die Einrichtung sol-
len in diesem Jahr rund 206.000 Euro fließen – davon 103.000 
Euro als Fördermittel (VwV Kita Bau) und im nächsten Jahr noch-
mals rund 285.000 Euro. Es wird eine enorme Herausforderung, 
welche vor den Baufirmen, dem Erzieherteam und den Kindern 
liegt. Bei laufendem Betrieb werden die Arbeiten in mehreren 
Bauabschnitten bis Ende 2021 durchgeführt. 

Im kompletten Gebäude wird die Elektro- und Beleuchtungsan-
lage erneuert, welche zum Großteil noch aus den 1980er Jahren 
stammt. Weiterhin werden eine Brandmeldeanlage, Sicherheits- 
und Rettungswegbeleuchtung sowie eine Türsprechanlage ins-
talliert.  Auf Grundlage einer brandschutztechnischen Bewertung 
müssen noch weitere Maßnahmen umgesetzt werden. Dazu zäh-
len die bauliche Abtrennung aller angrenzenden Räume und Flure 
zum Treppenhaus mittels Brandschutztüren bzw. feuerhemmen-
der Festverglasung, die Gewährleistung eines zweiten Rettungs-
weges aus allen Räumen und die Erneuerung des Kleinlasten-
aufzuges. Durch das notwendige Abhängen der Zimmerdecken 
in den Gruppenräumen können gleichzeitig die Maßnahmen zur 
Schallreduzierung umgesetzt werden. 

Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze 
für alle“ - Einbau der Hubplattform im Schloss Wildeck ab-
geschlossen

Zur weiteren Steigerung der Benutzerfreundlichkeit und Barriere-
freiheit der Räumlichkeiten im Schloss Wildeck wurde eine Hub-
plattform für den Zugang für Rollstuhlfahrer zum Museum und 
zum Veranstaltungsbereich im 2. OG (Grüner Saal) eingebaut. 
Damit lässt sich für den Rollstuhlfahrer nun auch das erste Podest 
als Hindernis überwinden, um dann das eigentliche Treppenhaus 
mit dem dort befindlichen Treppenlift zu erreichen, der ihn dann 
weiter bis in das 2. OG (Grüner Saal) befördert, in dem viele Ver-
anstaltungen über das Jahr hinweg stattfinden und der eine rege 
Nutzung und Zuspruch von privaten Veranstaltungen bzw. Ver-
einen erfährt. Die Maßnahme wurde zu 100% mit Fördermitteln 
des Freistaates Sachsen umgesetzt, die vom Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz bereitgestellt werden. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des von Abgeordneten des Sächsischen Landtages be-
schlossenen Haushaltes.

Festplatz Krumhermersdorf

Die Vorbereitungen für den Festplatz Krumhermersdorf laufen 
derzeit im Bauamt planmäßig. Nachdem die Fläche als Anregung 
aus der letzten Ortschaftsratssitzung nun direkt angrenzend an 
das Vereinsgebäude „De Schul“ gestaltet werden soll, konnten 
schließlich die Grundlagen hinsichtlich Entwässerung und Er-
schließung des Areals sowie letzte Details für die Ausschreibung 
geklärt werden. 

Ein Viertel des alten Hartplatzes wird zur multifunktionalen Fest-
platz-Fläche umgestaltet, die Schauplatz für Feste und Märkte 
sein kann aber auch abseits der Höhepunkte im Veranstaltungs-
kalender zum Verweilen einlädt. Eine etwa 900 m² große Pflas-
terfläche für Festzelt und / oder Bühne, feste Bereiche für Ver-
kaufsstände mit Medienanschlüssen, Sitzgelegenheiten und eine 
Erneuerung der Umzäunung sollen die Fläche aufwerten. Direkt 
angrenzend entsteht ein öffentlich zugänglicher Bolzplatz, der 
räumlich vom befahrbaren Bereich abgetrennt sein wird. 

Gefördert wird die Maßnahme zu 75 % über das LEADER Pro-
gramm „Vitale Dorfkerne“. Außerdem stellt die Stadt Zschopau 
40.000 € ihrer 2019 erhaltenen pauschalen Förderung zur Stär-
kung der ländlichen Räume für das Vorhaben bereit. 

Eine Bauausführung wird nach erfolgter Ausschreibung ab Ende 
September anvisiert. 

Neu-Eröffnung einer Podologie-Praxis im Launer Ring 29

Zur Erklärung: Als Podologie wird die nichtärztliche Heilkunde am 
Fuß bezeichnet.
Im Unterschied zur herkömmlichen – meist kosmetischen – Fuß-
pflege mit pflegerischen und dekorativen Maßnahmen an gesun-
den Füßen ist die Podologie als medizinische Fußpflege für die 
vorbeugende und präventive, therapeutische und bzw. oder re-
habilitative Behandlung an gesunden, aber auch von Schädigun-
gen bedrohten oder bereits geschädigten Füßen zu bezeichnen.
Mit der Erweiterung von möglichen Heilmittelverordnungen für 
zwei weitere Diagnosegruppen wird es für die ohnehin wenigen 
ausgebildeten und zugelassenen Podologen noch mehr Patien-
ten und damit noch mehr Arbeit geben.

Umso mehr hat es uns vor rund einem Jahr gefreut, dass wir nach 
langer und wohlüberlegter Suche in unserem Objekt Launer Ring 
29 gemeinsam mit Frau Daniela Rahmig im 1. Wohngeschoss 
Räumlichkeiten zum Einrichten einer Podologie Praxis gefun-
den haben. Die Lage innerhalb eines Wohngebietes, kostenfreie 
Parkplätze in der unmittelbaren Umgebung und die Nähe zur 
Bushaltestelle vor der Schwimmhalle waren ausschlaggebende 
Kriterien. 
Auch die Mitarbeiterinnen des im benachbarten Block Launer 
Ring 6 angesiedelten Pflegedienstes Andrea Reinhold freuen 
sich über die neue Podologie-Praxis. Nachdem Frau Rahmig alle 
für sie notwendigen Befindlichkeiten in Sachen Zulassungen und 
entsprechende Genehmigungen klären konnte, wurde Anfang 
dieses Jahres mit den Umbau- und Renovierungsarbeiten dort 
begonnen. Insgesamt war der Umfang der baulichen Verände-
rungen nicht so hoch und trotzdem hat sich alles mehr als 
ein halbes Jahr hingezogen.
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Die Knappheit bei den Arbeitskräften in allen erforderlich 
gewesenen Gewerken und dazu noch das Problem um Co-

rona machten den Fortschritt bei allen Arbeiten nicht einfach ... 
aber letztendlich haben wir gemeinsam das gesteckte Ziel er-
reicht.
Als kleiner Nebeneffekt wurde gleich der unschöne Eingangsbe-
reich mit neu aufgepeppt und der Treppenhausfußboden wurde 
sozusagen testweise auf eine für uns neue Art und Weise belegt.

Eröffnung ist am Mittwoch, dem 05.08.2020, von 13:00 bis 
18:00 Uhr mit einem „Tag der offenen Tür“. Alle Interessen-
ten sind zum Schauen herzlich eingeladen.

Gern können natürlich auch gleich in direkter Nachbarschaft für 
kurze Wege zur Podologin diverse Wohnungen angeboten werden. 

Ihr Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

„Wir beraten Sie gern“ hat weiterhin oberste Priorität
Zschopauer Markt-Apotheke wechselt Inhaber – aus 
Chef wird Chefin

Zschopau. Es ist nun schon über 22 Jahre her, als der Facha-
potheker für Allgemeinpharmazie, Dr. Ulrich Tölke, in Zschopau, 
Lange Straße 16, die Markt-Apotheke eröffnete. Bis dahin war er 
an der Universität Greifswald in verschiedenen Funktionen tätig. 
Durch Zufall erfuhr er, dass es in Zschopau freie Räumlichkeiten 
für eine Apotheke gab. „Das reizte mich sofort. Zschopau lag un-
weit meines Geburtsortes Chemnitz. Der früheren Heimat wieder 
nahe zu sein, war schon ein schöner Gedanke. Also ging ich die 
Sache an. Daraus sind nun über zwei Jahrzehnte geworden“, er-
zählte Dr. Tölke.

Unter dem Leitsatz „Wir beraten Sie gern“ führte er die Apotheke 
mit Leib und Seele.
Die Patientinnen und Patienten ausführlich und umfänglich zu be-
raten – manchmal von gewissen Medikamenten auch abzuraten 
oder ihnen ggf. den Besuch beim Arzt anzuraten, hatte schon 
immer Priorität in der Markt-Apotheke. „Das können wir bestäti-
gen. Wir zählen seit vielen Jahren zur Kundschaft und fühlten und 
fühlen uns hier stets freundlich und fachlich bestens betreut“, so 
ein älteres Ehepaar aus Zschopau.

Mit dem 1. August 2020 stehen in der Markt-Apotheke Verän-
derungen an. Während Herr Dr. Tölke in den verdienten Ruhe-
stand wechselt, übernimmt Apothekerin Antje Mauersberger die 
Geschicke. Die 40-jährige Mutter von vier Kindern im Alter von 
zwei bis acht Jahren wagt damit auch den Sprung in die Selb-
ständigkeit. Ehemann Thomas stärkt ihr dabei den Rücken. Dr. 
Tölke geht mit einem weinenden und einem lachenden Auge. 
„Weinend, weil es eine schöne Zeit war und lachend, weil eine 
hoffentlich sehr schöne vor mir liegt. Ich plane so einiges. An-
gefangen vom Basteln an meiner Modelleisenbahn, über Enkel-
betreuung bis hin zu Erkundungen mit dem Wohnmobil“, lachte 

er. Die Apotheke weiß er bei der fachkompetenten Frau Mauers-
berger in vertrauensvollen Händen, wünscht sich aber, dass sie 
weiter auf Top-Beratungen setzt und das Haus in verschiedene 
Richtungen weiterentwickelt. Auch die neue Chefin freut sich auf 
die kommenden Herausforderungen und möchte noch mehr jun-
ge Leute von der Markt-Apotheke überzeugen. Mehr Infos auch 
unter www.marktapozp.de. Sie wünscht sich außerdem, dass das 
Miteinander innerhalb des Teams bestehen bleibt und sich wie 
bisher einer auf den anderen verlassen kann. „Dass das sehr gut 
funktioniert, hat z.T. schon die Corona-Krise gezeigt. Hier muss-
ten die Mitarbeiter/innen sehr flexibel sein. Dafür gebührt allen 
ein herzliches Dankeschön“, so Antje Mauersberger. Eine eigene 
Apotheke zu haben, war übrigens ihr großer Wunsch seit früher 
Schulzeit. Nun geht er in Erfüllung – dank Fleiß und Courage, Hilfe 
aus der Familie sowie der Übernahme eines intakten Unterneh-
mens ihres Vorgängers. jk

Den Staffelstab übernimmt Antje Mauersberger von Dr. Ulrich Tölke 

am 1. August 2020. 	 Foto: Jana Kretzschmann

Hunderte Stellenangebote im Erzgbirge

Mechatroniker/in
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau
Zerspanungsmechaniker/in
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau
Verfahrensmechaniker/in
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau
Maschinen- und Anlagenführer/in
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau
Kunststoffschweisser
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau
CNC-Zerspaner
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau
BA Studium Industrielle Produktion 
(Duales Studium | Diplom-Ingenieur)
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau
Tischler -/ Schlosser
Arbeitsort: Gornau
Konditor/in & Bäcker/in
Arbeitsort: Zschopau OT Krumhermersdorf
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik / Automatisie-
rungstechnik
Arbeitsort: Zschopau
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
Arbeitsort: Zschopau
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Marktapotheke einfügen 
Foto: Jana Kretzschmann 
Bildunterschrift: 
Den Staffelstab übernimmt Antje Mauersberger von Dr. Ulrich Tölke am 1. August 2020. 
 
 

           
 

 
 
Mechatroniker/in 
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau 
Zerspanungsmechaniker/in 
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Verfahrensmechaniker/in 
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau 
Maschinen- und Anlagenführer/in 
Arbeitsort: Gewerbegebiet Süd 10, 09405 Gornau 
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Schaltschrankmonteur (m/w/d)
Arbeitsort: Zschopau
Elektrotechnikermeister (m/w/d)
Arbeitsort: Zschopau
Pflegepersonal (m/w/d)
Arbeitsort: Zschopau
Verkäufer (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Arbeitsort: Aue
Mitarbeiter Medizinische Informatik (m/w/d)
Arbeitsort: Zschopau
Bau- u. Möbeltischler (m/w)
Arbeitsort: Zschopau

GRUNDSCHULE „AUGUST BEBEL“ UND GRUNDSCHULE
„AM ZSCHOPENBERG“

Für beide Zschopauer Grundschulen erfolgt die
Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2021/2022
zentral in der Grundschule „Am Zschopenberg“ Zschopau.

Alle Zschopauer Eltern, deren Kinder im Zeitraum 01.07.2014 
bis 30.06.2015 geboren wurden, werden hiermit aufgefordert, 
ihre Kinder zur Einschulung anzumelden. Dies gilt auch für die 
im Schuljahr 2020/2021 zurückgestellten Kinder. Kinder, die bis 
30.09.2015 geboren wurden, können durch die Eltern für den 
Schulbesuch angemeldet werden.

Die Anmeldung findet vom 31.08.2020 bis 04.09.2020 an der 
Grundschule „Am Zschopenberg“ zu nachfolgenden Zeiten statt:

Montag, 	 31.08.2020	 07:30 – 11:30 Uhr
Dienstag,	 01.09.2020	 07:30 – 15:00 Uhr
Mittwoch,	 02.09.2020	 07:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag,	 03.09.2020	 07:30 – 15:00 Uhr
Freitag, 	 04.09.2020	 07:30 – 11:30 Uhr

Sollte aus zwingenden Gründen ein anderer Termin gewünscht 
werden, kann dieser telefonisch unter der Telefonnummer 03725/ 
22759 vereinbart werden.

Die Anmeldung ist von beiden Elternteilen vorzunehmen (wenn 
beide sorgeberechtigt, aber nicht verheiratet sind) bzw. es muss 
eine Vollmacht des anderen Personensorgeberechtigten vorge-
legt werden. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des 
Kindes, Impfpass, der Ausweis der Sorgeberechtigten und die 
Sorgerechtserklärung (bei nicht verheirateten oder getrennt le-
benden Eltern, wenn der andere Elternteil auch das Sorgerecht 
besitzt) mitzubringen.

Es wird ebenfalls erfasst, an welcher  Grundschule in Zscho-
pau das Kind aufgenommen werden soll. Über die Aufnah-
me entscheidet der Schulleiter in Abstimmung mit der Säch-
sischen Bildungsagentur und dem Schulträger.

Anmeldung der Schulanfänger für 
die Grundschulen in Trägerschaft der 

Großen Kreisstadt Zschopau

Sollen Kinder außerhalb des Schulbezirkes Zschopau eine 
Grundschule besuchen, muss die Anmeldung trotzdem erst in 
Zschopau erfolgen.
Für die Anmeldung an einer anderen staatlichen Grundschule 
muss der begründete Antrag schriftlich bis spätestens 15. 
Februar 2021 an der jeweiligen Schule, die das Kind auf Wunsch 
besuchen soll, eingereicht werden.

Wird der Besuch einer Schule in freier Trägerschaft gewünscht, 
so muss trotzdem die Anmeldung in Zschopau erfolgen. Über die 
jeweiligen Anmeldemodalitäten der Freien Schule müssen sich 
die Sorgeberechtigten eigenständig informieren.

gez. Herrmann-Börner
Schulleiterin

Märchenhafte Nacht im High Point 

Wer kann sich schon dem Zauber von Märchen entziehen? Immer 
gibt es kleine Wunder und Überraschungen, die den Verlauf ver-
ändern. Auch bei unserer Märchennacht wird es Überraschun-
gen geben. Und wenn ihr es vielen Kindern weitersagt, verrate 
ich euch schon mal ein paar dieser Überraschungen. So wer-
den wir den Zopf von Rapunzel flechten, der Märchenoma lau-
schen und bei einer Nachtwanderung die Geister aufschrecken. 
Doch es wird noch viele andere spannende Erlebnisse geben. 
Wer hat schon einmal die Welt durch eine Seifenblase gesehen? 
Wer kennt sich mit Märchen aus? Was isst eine Hexe? Wer traut 
sich zwischen Spinnen zu schlafen? So viele Fragen, die man nur 
beantwortet bekommt, wenn man bei der märchenhaften Nacht 
selbst dabei ist. Haben wir euch neugierig gemacht, dann treffen 
wir uns am 26.08.20, 17:30 Uhr am High Point.

Märchenhafte Nacht im High Point 
(für Kinder von 6 – 12 Jahre) 	

Am Mittwoch, dem 26.08.2020 erleben 
wir eine märchenhafte Nacht im High 
Point. 
Zur Anmeldung der Kinder (Anzahl be-
grenzt), bitten wir Sie, den unteren Zet-
telabschnitt bis zum 18.08.20 im Ju-
gend- und Freizeitcentrum High Point 
Zschopau, Launer Ring 4, abzugeben. 

Unkostenbeitrag bei Übernachtung: 	 6,00 € + 2,00 € Abendbrot 
Unkostenbeitrag ohne Übernachtung: 	2,00 € + 2,00 € Abendbrot 
Einlass: 		  ab 17:30 Uhr 

Infos: 
•	Zur Übernachtung benötigen die Kinder: Schlafsack (Decke), 

Kissen, Bettlaken, Handtuch, Waschzeug 
•	Kinder im Märchenkostüm erhalten ein kleines Überraschungs-

geschenk 
•	4 Mitmachstationen 
•	Gemeinsames Abendessen (Hexenfinger in Bluttunke) 
•	Lagerfeuer und Knüppelteig 
•	21:00 Uhr Seifenblasenmitmachshow 
•	22:00 Uhr Nachtwanderung 
•	Übernachtung im High Point (Märchenfilme) 
•	Übernachtungskinder erhalten Frühstück (Abholung 8:00 bis 

9:00 Uhr) 



Ein großer Dank geht dabei an die Firmen RATIO-MOBIL Auto-
handel und Service GmbH für die Bereitstellung des Autotrans-
porters, sowie die Maler Unitas GmbH, welche ihren Parkplatz 
und Strom zur Verfügung gestellt haben.
Am Freitag, dem 25. September 2020, soll die ursprüngliche 
„Fête de la Musique“ – natürlich mit Abstand - in der Innenstadt 
von Zschopau stattfinden. Daran schließen sich am darauffolgen-
den Samstag das Herbstfest und Weinfest an.
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Am 21. Juni fand in Zschopau die Fête de la Musique statt. Dieses 
Jahr wählte der Kulturbetrieb eine mobile Variante, denn aufgrund 
der Corona-Pandemie konnte das musikalische Straßenfest nicht 
wie gewohnt stattfinden.

Mittels Autotransporter als mobile Bühne wurden dabei fünf ver-
schiedene Standorte in und um Zschopau angefahren. Der Start-
punkt lag im Bebelgebiet, danach ging es weiter in die Oststadt, 
über Krumhermersdorf, den Zschopenberg und endete mit dem 
Abschlusskonzert auf dem Neumarkt.

DJane Simplie PI unterhielt dabei die Zuschauer in 45-minutigen 
Sets mit verschiedensten Musikgenres von Schlager bis 80er 
oder Charthits. Mit rund 230 Besucher wurde das mobile Konzept 
seht gut angenommen und die Besucher feierten ausgelassen 
bei schönstem Sonnenschein.

Rückblick 
Fête de la Musique

        Haftungsausschluss Märchenhafte Nacht im High Point

Als Teilnehmer bzw. als dessen Erziehungsberechtigter erkläre ich hiermit rechtsverbindlich und unwiderruflich, dass ich mit der Teil-
nahme an der Aktion einverstanden bin. Hiermit verzichtet der Unterzeichnende auf die Haftbarmachung für Sach- und Personenschä-
den, die während der Aktion auftreten können. 
Mir ist bekannt, dass der Teilnehmer in jeder Hinsicht auf eigenes Risiko teilnimmt. Der Abschluss einer eventuellen Unfallversicherung 
liegt in meiner und nicht in der Verantwortlichkeit des Veranstalters. Bei Unfällen darf der verantwortliche Betreuer ärztliche Hilfe veran-
lassen und zur Behandlung notwendige Untersuchungen genehmigen. 
Ich erkläre hiermit, dass durch die Abgabe des Haftungsausschlusses für alle im Zusammenhang mit der Veranstaltung erlittenen 
Unfälle oder Schäden auf jedes Recht des Vorgehens bzw. Rückgriffes gegen den Verband, dessen Vorstand, den ausführenden Club 
oder Personen, deren Helfern, Funktionäre, andere Teilnehmer oder deren Helfer, Behörden oder sonstige mit der Durchführung in 
Verbindungen stehender Personen oder Organisationen verzichtet wird, soweit der Unfall oder Schaden nicht auf Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit zurückzuführen ist. 
Datenschutzhinweise unserer Einrichtung unter www.highpoint-zp.de 
Märchennacht 2020 

Diese Erklärung wird mit der Abgabe an den Veranstalter und der Unterschrift wirksam. 

Name, Vorname des Kindes: 

Straße:  

PLZ: Wohnort:  

Telefon:                                               Geb.-Datum:  

Zutreffendes bitte unterstreichen 
• Mein Kind übernachtet im High Point 		  ja / nein 
• Mein Kind darf alleine nach Hause 		  ja / nein 
• Bei der Maßnahme entstandene Bilder dürfen
	  für die Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden 	 ja / nein 
• Datenschutzhinweise sind von mir anerkannt 	 ja / nein 

Ich bin über die geltenden Hygiene- und Verhaltensverordnungen in Kenntnis gesetzt wurden und habe mein Kind darüber informiert. 

Datum:                          Erziehungsberechtigter:

hier abtrennen
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Night of Light am 22. Juni 2020
Ein Warnsignal der Veranstaltungsbranche

Seit März hält die Corona-Pandemie die Welt in Atem.

Einen Wirtschaftszweig, welchen es dabei besonders hart getrof-
fen hat, ist die Veranstaltungswirtschaft, denn jegliche Großver-
anstaltungen sind untersagt. Kleinere Veranstaltungen dürfen nur 
unter umfangreichen Hygieneauflagen stattfinden. Dadurch sind 
viele Veranstaltungstechniker, Eventagenturen, Konzertveranstal-
ter u.v.m quasi „arbeitslos“ und kämpfen um ihre Existenz.

Mit der Aktion „Night of Light“ sollte ein Zeichen gesetzt und auf 
die prekäre Lage aufmerksam gemacht werden. So wurden in der 
Nacht vom 22. Juni auf den 23. Juni verschiedenste Gebäude 
bundesweit in der Farbe Rot beleuchtet. Dabei sollte die Farbe 
nicht nur das Warnsignal symbolisieren, sondern auch die Lei-
denschaft zum Beruf verdeutlichen.

Die Stadt Zschopau unterstützte diese Aktion und stellte das 
Schloss Wildeck als Objekt kostenfrei zur Verfügung. So erstrahl-
ten die Schlossfassade sowie der „Dicke Heinrich“ in dieser 
Nacht im roten Licht. Viele Bürger fanden den Weg zum Schloss 
um sich dieses Ereignis aus nächster Nähe anzuschauen.

Startschuss zu Monatsmärkten in Zschopau gefallen

Am 4. Juli fand im Hof von Schloss Wildeck der erste Monats-
markt unter dem Thema Flohmarkt statt. Mit 15 Händlern war die-
ser gut gefüllt. Rund 120 Besucher waren bei schönstem Wetter 
zu Gast und ergatterten so manches Schnäppchen.

Als musikalische Umrahmung trat die Band „Sleepless Heart-
beats“ aus Chemnitz auf. Von April bis Oktober findet der Mo-
natsmarkt am jeweils ersten Samstag des Monats von 09:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr statt.
Aufgrund der Corona-Pandemie hatte sich der Start jedoch ver-
schoben.

Folgetermine:
01.	August – Modellbau-Markt
05.	September – Motorradteile-Markt
03.	Oktober – Vintage-Markt (Mode der 80er/90er)

Es werden sehr gerne noch Händleranmeldungen angenommen.
Das Anmeldeformular, sowie weitere Infos, gibt es unter 
https://www.schloss-wildeck.de/monatsmarkt.

Neues Highlight im Museum Schloss Wildeck	

Mit einer MZ ES 150 über die Route 66 oder nach Ägypten und 
ein Foto vor den Pyramiden schießen? Das ist ab sofort im Muse-
um Schloss Wildeck möglich. Seit 17. Juli können sich Besucher 
des Museums an einer Fotostation auf ein Motorrad setzen und 
ein Foto als Erinnerung mitnehmen. 

Dabei können sie aus verschiedenen Hintergründen wählen. Die 
interaktive Fotostation simuliert eine lässige Fahrt über die Rou-
te 66, einen Schnappschuss vor den Pyramiden in Ägypten, oder 
auf dem Roten Platz vor dem Kreml in Moskau.
Teilfinanziert wurde das Projekt aus Fördermitteln und einem Zu-
schuss der Eins Energie Sachsen.

AUFRUF

Aufruf zu persönlichen Wendegeschichten

Am 3. Oktober 2020 feiert die Bundesrepublik 30 Jahre Deut-
sche Einheit. 1990 war ein Jahr der Veränderungen, überall in 
Deutschland und auch in Zschopau waren diese zu spüren.
 
Für das Museum Schloss Wildeck suchen wir Ihre Wendege-
schichte! Wie haben Sie die deutsche Einheit erlebt? Haben Sie 
noch Bilder aus der Zeit?

Wir sammeln das Material und freuen uns auf Ihre Zuarbeit.

So erreichen Sie uns:

Persönliche Abgabe – während der Öffnungszeiten des Muse-
ums (täglich 10-17 Uhr)
Postalisch – Stadtverwaltung Zschopau, Kulturbetrieb, Altmarkt 
2, 09405 Zschopau
Mail – schloss@zschopau.de
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Live-Dia-Show mit dem 
Abenteurer Robby Clemens

Auf vielfachen Wunsch unserer Leserin-
nen und Leser wird die Robby-Clemens-
Live-Dia-Show „Zu Fuß vom Nordpol 
Richtung Südpol“ wiederholt! Alle Inter-
essenten sind herzlich eingeladen!

Freitag, 28. August 2020, 19.00 Uhr, Schloss Wildeck Zscho-
pau, Grüner Saal

Zu Fuß vom Nordpol Richtung Südpol“ – Live in Dia und Film mit 
Robby Clemens 
Eintritt: 7,00 Euro VVK / 9,00

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltung nur unter Beachtung 
der aktuell geltenden Corona-Schutz-Regelungen durchgeführt 
wird. Der Veranstaltungsort verfügt über beschränkte Platzkapazitä-
ten, es muss ein Hygienekonzept eingehalten werden! 
Deshalb ist es dringend erforderlich, sich bei Interesse telefonisch 
für diese Veranstaltung anzumelden!
Bitte informieren Sie sich zeitnah, ob diese Veranstaltung stattfindet!

Stadtbibliothek Zschopau, Telefon 03725/287 190 oder 287 191.
Homepage der Stadtbibliothek Zschopau: zschopau.bbopac.de 

Mit freundlicher Unterstützung des Fördervereines der Stadtbib-
liothek Zschopau e.V.

Wenn der Bücherwurm erzählt... 
Familiennachmittag 
Ein Sommernachmittag mit dem Bücherwurm Willi * 
Schloss Wildeck Zschopau * Schlossgarten!

Wenn das Wetter uns hold ist, suchen wir uns 
ein schönes Plätzchen im Schlossgarten! Dort 
gibt es zum Hören und Mitmachen eine bun-
te Stunde für alle kleinen und großen Bücher-
freunde mit Geschichten, Liedern und Spielen! 	
Ab ca. 4 Jahren!

13. August 2020 * 16:00 - 17:00 Uhr

Also, ich freue mich auf Euch! Euer Bücherwurm Willi 
 
Achtung! Der Familiennachmittag wird unter Beachtung der 
geltenden Kontakt- und Hygieneverordnung (Corona-Schutz 
VO) durchgeführt. Bitte beachten Sie die Hinweise des Biblio-
thekspersonals! Bitte informieren Sie sich auf der Homepage der 
Stadtbibliothek Zschopau (zschopau.bbopac.de) oder auch per 
Telefon (03725/287 191), ob diese Veranstaltung stattfindet! Bei 
schlechtem Wetter fällt diese Veranstaltung aus!

06. Juli bis 29. August 2020 - Buchsommer Sachsen – 
Kommt in die Stadtbibliothek Zschopau! 

Sommerzeit – Lesezeit! Leseempfehlungen 
aus der Stadtbibliothek Zschopau

Neben den Buchsommer-
Büchern für 11- bis 16-jähri-
ge Leseratten, steht natürlich 
auch für alle anderen Alters-
stufen und Interessengrup-
pen Sommerlektüre in unse-
rer Stadtbibliothek Zschopau 
zur Ausleihe bereit.

An dieser Stelle sollen Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, einige Buch-Empfehlungen 
für den Lese-Sommer 2020 nahegebracht 
werden. Falls Ihr Interesse geweckt wurde, 
können Sie diese Medien gerne in unserer 
Bibliothek entleihen bzw. vorbestellen!

Neues für Comic-Fans – Asterix & Obelix
Wir schreiben das Jahr 50 v. Christus. Ganz Gal-
lien ist von den Römern besetzt. Oder doch nicht 
ganz Gallien? Ein kleines Grüppchen von unbeug-
samen Galliern leistet Widerstand…
„Gallien in Gefahr“ und „Asterix plaudert aus der 
Schule“ geben Einblicke in das Leben und Wirken 
der bekannten Comic-Figuren Asterix und Obelix.

Veranstaltungstipp der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

BEIM 
LESEN 
TAUCH 
ICH AB

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.
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Fröhliches Ferienvergnügen!
Eine wunderbare Sommergeschichte 
über Holly Holunder und Lia Laven-
del, die Zwillingsschwestern, wird im 
Buch „Die Waldmeisterinnen“ von An-
drea Schütze erzählt. Es geht um ver-
rückte Erfindungen, Kuchen backen, 
Problemlösungen und ein fröhliches 
Willkommensfest! Der lustige Text so-
wie die vielen bunten Bilder von Petra 
Eimer machen das Vorlesen oder Sel-
berlesen für Kids ab ca. 7 Jahren zu 
einem fröhlichen Ferienvergnügen!

Die Welt von Wimmlingen!
Bei einem sommerlichen Spaziergang durch 
das Buch von Rotraut Susanne Berner 
„Sommer-Wörter-Wimmelbuch“ können Kin-
dergarten- und Vorschulkinder unendlich viel 
sehen, suchen und finden! Die Kinder lernen 
auf spielerische Art und Weise, wie die Din-
ge heißen und wie ihre Namen geschrieben 
werden und außerdem macht es einfach rie-
sigen Spaß, in diesem Buch zu stöbern und 
immer Neues zu entdecken!

Natürlich – ein Krimi!
Gil Ribeiros „Lost in Fuseta“ – eine Krimi-
nalromanreihe, die die Liebe des Autors zu 
Portugal zeigt, aber auch in jedem Buch 
einen Kriminalfall mit großer Spannung und 
auf humoristische Weise schildert. Natürlich 
fesselt den Leser der jeweilige Kriminalfall, 
aber gerade in der jetzigen Zeit wird der Le-
ser auch von Fernweh gepackt. Alle bisher 
erschienenen Bände sind in der Stadtbiblio-
thek Zschopau erhältlich!

Eine Hommage ans Briefeschreiben!
Im Roman „Die verlorenen Briefe des William 
Woolf“ von Helen Cullen, aus dem Wunder-
baum-Verlag, geht es um ein Pärchen, Wil-
liam & Clare. Beiden ist im Alltag irgendwie 
die Orientierung und das Glück abhandenge-
kommen. Verwirrende Botschaften eines ver-
lorengegangenen Briefes beeinflussen nun 
das Handel von William… Nach der Lektüre 
dieses Romans bekommt man richtig Lust, 
selbst zu Stift und Papier zu greifen, um mal 
wieder einen Brief zu schreiben…

Nun noch ein Reisetipp!
Unternehmen Sie doch mal eine Zeitreise! Wir 
können Ihnen dazu ein „Handbuch für Zeitrei-
sende“ empfehlen! Mit diesem besonderen Rei-
seführer kann nichts mehr schiefgehen: Kathrin 
Passig und Aleks Scholz vermitteln Ihnen alles, 
was Zeitreisende wissen müssen… von den Di-
nosauriern bis zum Fall der Mauer!

Auf zum Wandern!
Gerade in unbeständigen, ungewissen Zeiten 
wie wir alle sie ebengerade erleben, ist es von 
großer Wichtigkeit durchzuatmen und neue 
Kraft zu tanken. Das kann man beim Aufenthalt 
in der Natur, bei einer kleinen Wanderung zwi-
schendurch tun!
Der Wanderführer „Sächsische Halbtags-
Touren“ gibt Empfehlungen zu Wanderungen 
zwischen drei und zehn Kilometern, die reizvoll 
und entspannend zugleich sind!

Abgefahren!
Der nächste Motorrad-Trip soll geplant werden? 
Die schönsten Bikertouren durch Deutschland 
oder Europa mit exakten Routenbeschreibungen, 
Detailkarten, Ausflugs – und Übernachtungs-
tipps sowie Sehenswürdigkeiten an der Strecke 
werden in den beiden Bänden „Die schönsten 
Bikertouren Deutschlands“ sowie „Die schönsten 
Bikertouren in Europa“ beschrieben.

Neugierig geworden? Dann besuchen Sie doch wieder ein-
mal die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau! 
Die Durchführung der Veranstaltungen hängt von der Coro-
na-Entwicklung sowie den Hygienekonzepten von Bibo bzw. 
Schloss-Grüner Saal ab. Interessierte Besucher sollten sich 
telefonisch bzw. über die jeweiligen Homepage selbst infor-
mieren, ob die Veranstaltungen stattfinden. Die Teilnahme 
an den Veranstaltungen ist nur nach Anmeldung in der Bibo 
möglich! 

Objekt des Monats August

Ehrenschützenscheibe

Die Scheibe wurde 
anlässlich des 25-jäh-
rigen Bestehens des 
Zschopauer Schützen-
vereins 1927 herge-
stellt. Sie gehörte dem 
Verein, der 1902 noch 
„Tesching-Schießge-
sellschaft“ hieß. Be-
nannt wurde der Verein 
nach der Kleinkaliber-
waffe „Tesching“, die 
im 19. und 20. Jahr-
hundert als Sportwaffe 
zum Einsatz kam. Die 

Jubiläumsscheibe wurde 2005 bei Bauarbeiten in der Ludwig-
Würkert-Straße 8 in Zschopau gefunden. Der Dekorationsmaler 
Karl Sowa bemalte die Scheibe. Er wurde 1888 in Groß Warten-
berg, im heutigen Syców, geboren. 1913 kam er durch eine Heirat 
nach Zschopau und besaß bis 1958 ein Geschäft in der Stadt.
Ein Dank geht an den Leihgeber Carsten Beier, der uns das Ob-
jekt als Dauerleihgabe zur Verfügung stellt.
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Begegnungszentrum Krumhermersdorf, Schulstr. 1 
Termine, Infos August 2020 und Ausblicke 
 Bei allen Angeboten steht die Einhaltung der jeweils aktuellen 
  Sächsischen Corona-Richtlinie an 1. Stelle. 
  Anfragen zur Durchführung: Telefon 03725 80582 (Simone Weigelt)

Liebe Sportfreunde, wir haben wieder geöffnet!

Fiti

Öffnungszeiten:
Montag:        09:00 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 17:00 - 19:00 Uhr

T(D)ank-
stelle
Termine
ab September:

29.09.2020, 20.10.2020 und 24.11.2020,
jeweils 15:00 - 17:00 Uhr
Wir wünschen allen einen angenehmen Sommer und freuen
uns auf den nächsten Treff!   Simone Weigelt (Tel. 03725 80582)

www.de-schul.de 

Samstag, den 05.09.2020, 19:00 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus, Schulstr. 1

Karten:        9,00 € Vorverkauf, 10,00 € Abendkasse
Vorverkauf: 24. und 31.08.2020, 17:00 - 19:00 Uhr 
                     im Begegnungszentrum De Schul’

IM KONZERT

Fans von handgemachter Blues- und 
Rock- Musik sollten es sich nicht entgehen 

lassen, wenn diese 4 Musiker aus den 
Zwölftakter zelebrieren.

Chemnitz 

Blackbird Blues Company 

FÄLLT AUS
FÄLLT AUS
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Jeder hat ein Zuhause, und das sieht bei jedem anders aus. 
Aber alle leben wir in einer Welt. 
Wem gehört sie eigentlich? Den Menschen, den Tieren, der 
Natur, den Politikern? Und wer kümmert sich um sie?
Was braucht die Welt, um das Zuhause aller Kinder zu sein? 
Stell dir vor, du könntest sie so gestalten, wie sie dir gefällt. 
Wie würde sie aussehen? 

Mach mit beim Wettbewerb um den Kinderkunstpreis, 
wenn du 7 bis 12 Jahre alt bist und in Sachsen wohnst. 
Egal, ob alleine oder in einer Gruppe.

Jeder eingereichte Beitrag wird am 13. März in Meißen 
vorgestellt. Deshalb müssen alle, die mitmachen wollen, 
an diesem Tag nach Meißen kommen.
Eine Kinderjury vergibt die Preise.

Wir freuen uns auf alle Beiträge!

Einsendeschluss ist der 1. Februar
Teilnahmebeitrag: 6 Euro (inkl. Verpflegung und anteilige Fahrtkosten)
Anmeldeunterlagen und Infos unter www.lkj-sachsen.de
Kontakt: info@lkj-sachsen.de I 0341 58314660

Landesvereinigung Kulturelle 
Kinder- und Jugendbildung (LKJ) Sachsen e.V.
Nordplatz 1, 04105 Leipzig                         
www.lkj-sachsen.de

Die Maßnahme wird 
mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der 
Grundlage des von den 
Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der 
Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts.

Skizzenvielfalt
vom Zschopauer Malverein e. V.	

Skizzen sind ein fester Bestandteil eines jeden Künstlers. In ihnen 
werden Ideen, Gedanken und erste Entwürfe festgehalten. Skiz-
zen dokumentieren das erste Entstehen eines Kunstwerks ohne 
Zensur und Kritik des Schaffenden und dienen als künstlerische 
Grundlage für jedes größere Bild, unabhängig in welcher Technik  
es später entstehen soll.
Die neue Sonderausstellung auf Schloss Wildeck ermöglicht den 
Besucherinnen und Besuchern, hinter die Kulissen der 20 Künst-
ler und Künstlerinnen des Zschopauer Malvereins e. V. zu blicken 
und vielleicht auch sich selbst zu inspirieren. Die Ausstellung ist 
kostenfrei und noch bis 01.10.2020 täglich von 10:00 bis 17:00 
Uhr zu sehen. 

Eine Veranstaltung der Landesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (LKJ) Sachsen e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Staatsministerium für Kultus und dem Theater Meißen.  
 
Schirmherrschaft: 
Sächsisches Staatsministerium für Kultus

Die Maßnahme wird 
mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der 
Grundlage des von den 
Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.
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Aktiv unterwegs in den Sommerferien

Steffen Haupt und Robert Wolf laden wieder zu geführten Wande-
rungen durch das Erzgebirge ein.
Am 23. Juli führt Sie Steffen Haupt unter dem Motto „zwischen 
Dittersdorfer Höhe und Kamerun“ durch die Region. Start ist 9:00 
Uhr am Grünschnittplatz in Gornau.

Die zweite Führung „5 auf einen Streich – Aussichtspunkte zwi-
schen Zschopau und Wilischtal“ findet am 30. Juli statt. Gemein-
sam mit Steffen Haupt wandern Sie zu fünf Aussichtspunkten in 
der Umgebung. Start ist 9:30 Uhr am Brückendenkmal „Zschaap 
mei Geeß“ in Zschopau

Am 14. August nimmt Sie Robert Wolf unter dem Motto „Ziegen-
rückblicke“ zu Ausblicken rund um den Ziegenrück mit. Start ist 
um 13:00 Uhr am Bürohaus ITG (am ehemaligen MZ-Schornstein)

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir wünschen allen Teilnehmern eine schöne Wanderung und 
gutes Wetter!

„Maschine intim - Lieder für Generationen“ 
„Maschine“ kommt nach Zschopau 
mit Uwe Hassbecker (Silly)

Natürlich hat Dieter „Maschine“ Birr in seiner über 50 Jahre um-
fassenden Musikerkarriere noch nie etwas Unpersönliches ge-
macht, dennoch ist „Lieder für Generationen – Maschine intim“ 
das Persönlichste, was er jemals auf die Bühnen bringt. Nie zuvor 
war der mit dem ECHO geehrte Sänger, Gitarrist, Komponist und 
Texter, der mit den Puhdys Musikgeschichte schrieb, nahbarer. 
Selten ist man als Zuhörer/Zuschauer dichter dran als bei Maschi-
nes „Lieder für Generationen“.
An seiner Seite: Uwe Hassbecker, seit über 3 Dekaden Silly-Musi-
ker sowie seit einigen Jahren auch in der Band von Maschine. Mit 
seinem virtuosen Spiel auf Gitarre, Geige und Mandoline berei-

chert er die „Lieder für Generationen wie kein anderer. Es wächst 
jetzt zusammen, was zusammen gehört. Zu zweit schwingen sie 
sich auf ein neues Qualitätslevel und liefern sich einen musika-
lischen Schlagabtausch auf höchstem Niveau. Wenngleich sich 
die Musikkarrieren von Birr und Hassbecker unterscheiden, sie 
haben die gleichen Nenner: Leidenschaft und musikalisches 
Können. Längst muss das Duo niemanden mehr etwas beweisen 
und doch haben sich die Zwei den Kampfgeist und die Energie 
eines Newcomers bewahrt. 

Die „Lieder für Generationen“ versprechen einen magischen 
Konzertabend!

Am Samstag, dem 06.02.2021, ist es soweit – Maschine und 
Uwe Hassbecker spielen in der St. Martins- Kirche in Zscho-
pau.  

Der Kartenvorverkauf beginnt am 01.08.2020 – Karten zum Vor-
verkaufspreis von 27,90 Euro sind in der Museumskasse von 
Schloss Wildeck während der Öffnungszeiten erhältlich, ebenso 
in der Freien Presse. 

Wochenendfahrten zur Sommerzeit 

Bei der Preßnitztalbahn 
verkehren auch weiterhin 
an jedem Samstag und 
Sonntag zuverlässig die 
Dampfzüge im Zwei-Stun-
dentakt. Befördert werden 
dabei alle Zugumläufe 
von einer Dampflokomo-
tive der bekannten säch-
sischen Gattung IV K. 

Diese äußerst zuverlässigen Lokomotiven mit Gelenktriebwerk und 
vier Dampfzylindern prägten jahrzehntelang bereits bei der früheren 
Schmalspurbahn von Wolkenstein nach Jöhstadt das Bild im Preß-
nitz- und Schwarzwassertal. 

In der doch aktuell noch recht veranstaltungsarmen Zeit bietet die 
Fahrt durch das sommerliche Preßnitz- und Schwarzwassertal eine 
willkommene Abwechslung für Jung und Alt. Im Zug ist wieder der 
bewirtschaftete Wagen eingestellt, vorerst aber ausschließlich nur 
mit einem Getränkeausschank. Bei schönem Wetter wird auch der 
offene Aussichtswagen zum Einsatz gelangen. 

Weiterhin erforderlich sind, entsprechend den aktuellen gesetzlichen 
Festlegungen und Hygieneregeln zum Schutz vor der CORONA-
Pandemie, das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung sowie der 
ausreichende Abstand zu den Mitreisenden. Der Fahrkartenverkauf 
erfolgt an den stationären Verkaufsstellen am Bahnhof Jöhstadt und 
am Bahnhof Steinbach. 
Die Region um das Preßnitz- und Schwarzwassertal bietet sehr viel 
mehr zur Entspannung vom Alltag. Auf einer Vielzahl gut ausgebau-
ter Wanderwege, teilweise sogar mit dem Fahrrad befahrbar, kann 
man die Natur, ob Feld und Weide oder Wald und Wiese, richtig 
genießen. Die Freibäder in Steinbach und Schmalzgrube laden zum 
Schwimmen, Planschen und Sonnenbaden ein und die Gastwirte 
entlang der Bahnstrecke bieten bei der kulinarischen Versorgung für 
Groß und Klein das passende Angebot. 

Weitere Auskünfte zum Fahrbetrieb und Informationen rund um die 
Preßnitztalbahn erhalten Sie telefonisch von Montag bis Freitag unter 
03 73 43 - 80 80 37, verein@pressnitztalbahn.de oder ganz aktuell 
im Internetauftritt unter www.pressnitztalbahn.de.
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Schulanfängerandacht

am Samstag, 29. August, 14:00 Uhr 
in der St. Martinskirche			 

Auf den Spuren der Auto Union
Die Auto Union war Deutschlands erster staatlicher Automobilkonzern. 
Ein Bündis der Marken DKW, Wanderer, Audi und Horch. Die vier Ringe 
bilden noch heute das Markenzeichen von Audi. 

MotorradTRäume - Die Motorradausstellung auf 
Schloss Wildeck in Zschopau

Made in Zschopau – 
Die Marken DKW und MZ machten Zschopau weltbekannt. Aussichtsreich 
gelegen, ist die Motorradausstellung ein MUSS für alle Zweiradliebhaber 
und Oldtimerfans! Einen weitreichenden Blick über die Motorradstadt 
bietet der Bergfried „Dicker Heinrich“.

Täglich geöffnet:
April - Oktober       10:00 - 17:00 Uhr
November - März  10:00 - 16:00 Uhr
www.schloss-wildeck.de

Strecke: 73,2 km

reine Fahrzeit: 
ca. 1:25 h 

Stadtverkehr

Von der Motorradstadt ins Erzgebirge  
- Welterbe erFAHREN -

Tourempfehlungen

  Motorrad-Touren

Wildromatisches Zschopautal
Mit zahlreichen Schlössern, Burgen und Aussichtspunkten begeben Sie sich 
auf eine unvergleichliche Tour durch das Zschopautal im Erzgebirge. 

Gipfelstürmer - Höhenluft und Kerzenduft
Diese Tagestour gewährt Weitblicke und Einblicke in die Kulturlandschaft 
und Bräuche des Erzgebirges. 

Strecke: 53,4 km

reine Fahrzeit: 
ca. 0:50 h

kleine Ausfahrt

MZ-getestet

Strecke: 136,9 km

reine Fahrzeit: 
ca. 2:00 h

Tagestour

MZ-getestet

Dazu laden wir alle Schulanfänger mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Großeltern, Paten und anderen Gästen 
herzlich ein.
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Anzeige

10 % GüItig im August 2020

Rabatt anlässlich der
Geschäftsübernahme

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 10 % Rabatt auf einen Artikel ihrer Wahl 
aus dem rechtlich rabattierfähigen Sortiment der Markt-Apotheke Zschopau. Aus-
genommen sind rezeptpflichtige Artikel, Zuzahlungen und Aktionsartikel. Dieses 
Angebot ist nicht mit anderen Angeboten oder Rabatten kombinierbar.

Geschäftsübernahme
am 01.08.2020

Apothekerin
Antje Mauersberger
Lange Straße 16
09405 Zschopau
Tel.: 03725 21144

[AB Großolbersdorf 07-2020]

Markt-Apotheke

Anzeige im Amtsblatt Großolbersdorf
Erscheinungsdatum: 29.07.2020
Größe: 87,5 x 83 mm (1/6 Seite)

50,00 EUR zzgl. MwSt.

Sozialbetriebe

PFLEGEHEIME

Mittleres Erzgebirge gGmbH

Wohnen mit Service • Rasmussenstraße 8b • 09405 Zschopau

Wir vermieten
helle und freundliche 
2-Raum Wohnung 
mit Balkon
im Betreuten Wohnen 
in Zschopau

Anfragen unter:
Tel.: 03725 3790       
Mail: sz.zschopau@sb-mek.de

W
oh

nb
ei

sp
ie

l

Schlafen

Wohnen

Diele

Balkon

Kochen
Dusche/

WC

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Bei Interesse und Fragen sind wir für Dich da

Berufsfachschule für                        ( +49 371 5265-550
Sozialwesen & Pflegeberufe                           info@bip-chemnitz.de 
Bernhardstraße 68  
09126 Chemnitz  

Du suchst noch Deine Berufung?
... dann werde SozialassistentIn

Pack es an!

 Ausbildungszeitraum:

 31.08.2020 bis 30.08.2022 

ŸLege den Grundstein für Deine 
Fachkraftausbildung

ŸBAföG-Förderung & schulgeldfrei

Bei uns findest Du noch viele 
weitere Ausbildungen im
Pflege- & Sozialbereich

www.bip-chemnitz.de

 

Bestattungswesen Zschopau

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Verschenken Sie Glückwünsche
in einer originellen Anzeige!
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raumwohnung – 43 m²
Goethestraße 10 in Zschopau

2. Etage –
Küche und Bad mit Fenster –
Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: CV- und Design-Belag – 
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser Weiß – 
Keller – Wäscheraum und -platz stehen zur Verfügung –

199,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung mit Balkon – 55 m² – 
Launer Ring 20 in Zschopau 

2. Etage – Süd-Balkon –
sanierter Neubau –
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: CV- und Design-Belag – 
Wände und Decken: Raufaser, Anstrich nach Wahl –
Keller - Abstellraum für Fahrräder
zur gemeinsamen Nutzung –
Wäscheplatz und -raum stehen zur Verfügung –
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
110,00 € Nebenkosten

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?
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Inhaber: Ingo Görner

Chemnitzer Straße 28
09405 Gornau
Tel.: 03725/84990

Wir sind seit dem 08.06.2020 für Sie da!

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8:30 Uhr – 17:00 Uhr
Sa 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Unsere Angebote: 
- Floristik für jeden Anlass - Getränke
- Präsentkörbe - Imbiss

Blütenmeer und Trinkoase
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Veranstaltungstipps
im Monat August

Unter Beachtung der Vorschriften zu Corona

montags
09:30 - 11:30 Uhr, Baby und Kleinkindtreff „Hosenscheißer“, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (findet zurzeit nicht statt)
14-täglich, 14:00 Uhr, Hardanger Gruppe (09./23.03.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
15:30 - 18:00 Uhr, Jugendtreff Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Technik AG, High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit den Schnitz- 
und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachsenen, 
Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, 
Jugendclub High Point
15:30 - 18:00 Uhr, Spiel- und Sport im Saal, Jugendclub High Point
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe, Gruppe 1 (12./26.08.), Gruppe 2 (05.08./019.08.) 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 16:00 - 18:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (12./26.08.; Gruppe 1 -16:00 Uhr, Gruppe 2 – 
17:00 Uhr), Unkostenbeitrag: 4,- €, 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 16:00 - 17:00 Uhr (ungerade KW), Trommeln nach Lust und Laune, 
Jugendclub High Point,

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum Zschopau
15:45 - 16:45 Uhr, Kleinkindersport in der August-Bebel-Sporthalle mit Voranmeldung - Tel.: 6744
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Alten 
Brauhaus““

Montag, 03.08.2020 
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau 
Treff: Schloss Wildeck
14:00-16:00 Uhr Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Dienstag, 04.08.2020
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr AG Häuser
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 05.08.2020
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus

Samstag, 08.08.2020
Stadtführung und geführte Wanderung abgesagt
neue Termine nachfolgend

Montag, 10.08.2020 
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck
09:30 Uhr Wandergruppe
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:00 Uhr Motorradführung
Treff: Schloss Wildeck

Dienstag, 11.08.2020
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:00 - 19:00 Uhr AG Schach (Nur mit Mundschutz)
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 12.08.2020
18:00 Uhr Philosophischer Stammtisch
Treff. Mehrgenerationenhaus

Freitag, 14.08.2020
13:00 Uhr geführte Wanderung „Ziegenrückblicke“ mit Robert Wolf
Treff: ehemaliger MZ Schornstein

Samstag, 15.08.2020
14:30 Uhr Schreibmaschinenkunst erleben – Livetyping mit Künstler Robert Dörfler
Treff: Schloss Wildeck

Montag, 17.08.2020 
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau 
Treff: Schloss Wildeck
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Dienstag, 18.08.2020
11:00 Uhr Motorradführung
Treff: Schloss Wildeck
14:00 Uhr Senioren basteln im High Point mit Überraschung
Bitte Anmeldung unter 0372522468
18:30 Uhr AG Häuser
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 19.08.2020 
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Klöppelgruppe 1
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Samstag, 22.08.2020
14:30 Uhr Uhr Schreibmaschinenkunst erleben – Livetyping mit Künstler Robert Dörfler
Treff: Schloss Wildeck 

Montag, 24.08.2020
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau 
Treff: Schloss Wildeck

Dienstag, 25.08.2020
13:00 Uhr Digitale Hilfestellung – Neues Angebot
Treff: Mehrgenerationenhaus
Sprechzeit der Versicherungsältesten der Deutschen Rentenversicherung
Treff: Mehrgenerationenhaus – Bitte Termine vereinbaren unter: 0170 2106886
15:00 Uhr Motorradführung
Treff: Schloss Wildeck
17:00 – 19:00 Uhr AG Schach (Nur mit Mundschutz)
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Samstag, 29.08.2020
14:00 Uhr „1000 Schritte durch die Altstadt“ 
Stadtführung mit Steffen Haupt 
Treff: Schloss Wildeck
14:30 Uhr Schreibmaschinenkunst erleben – Livetyping mit Künstler Robert Dörfler
Treff: Schloss Wildeck 

Sonntag, 30.08.2020
18:00 Uhr Kinoabend
Treff: Grüner Saal

Montag, 31.08.2020
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau 
Treff: Schloss Wildeck
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum

Änderungen vorbehalten!
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02.06.2020	 Magdalena Katherina Chucher
Eltern:	 Katharina und Matthias Chucher, Zschopau

02.06.2020	 Hedi Lene Hanisch
Eltern:	 Marlen Müller und Felix Hanisch, Zschopau

02.06.2020	 Moritz Walther
Eltern:	 Denise und Maik Walther, Gornau

06.06.2020	 Ludwig Namsler
Eltern:	 Anna und Marcel Namsler, Zschopau

11.06.2020	 Theo Martin Weiser
Eltern:	 Anna und Matthäus Weiser, Zschopau, 
		  OT Krumhermersdorf

12.06.2020	 Paul Georg Clauß und Hanna Clauß, 
		  geb. Kempe, Dresden

20.06.2020	 Kai und Sandra Helbig, geb. Müssig
		  Zschopau

20.06.2020	 Nino und Tina Reißig, geb. Richter
		  Jöhstadt OT Grumbach

20.06.2020	 Sebastian und Susann Buschbeck, 
		  geb. Kunis, Zschopau OT Krumhermersdorf

26.06.2020	 Robert und Susanne Winter, geb. Heinrich
		  Zschopau

26.06.2020	 Maika und Thomas Nützel, geb. Groschopp
		  Marienberg OT Pobershau

Wir gratulieren ganz herzlich am

01.08.	 Waltraut Lehnert	 zum 	 70. Geburtstag
02.08.	 Ronald Scherzer	 zum	 85. Geburtstag
15.08.	 Wolfgang Epphardt	 zum 	 70. Geburtstag

Auch allen nichtgenannten Jubilaren die 
herzlichsten Glückwünsche!

01.05.2020
Karl Oehme
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 83 Jahren

03.06.2020
Gottfied Winkler 
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

04.06.2020
Carola Richter
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 58 Jahren

04.06.2020
Silvio Kloss
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 58 Jahren

12.06.2020
Gerda Morgenstern
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

11.06.2020
Jürgen Winkler
zuletzt wohnhaft in Amtsberg 
OT Wilischthal
im Alter von 60 Jahren

17.06.2020
Dietrich Schleinitz – 
Kantor in Rente
zuletzt wohnhaft in Chemnitz
im Alter von 67 Jahren

18.06.2020
Joachim Caspar
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 65 Jahren

19.06.2020
Elfriede Richter
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 79 Jahren

23.06.2020
Ilona Mai
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 53 Jahren

25.06.2020
Aleksandr Busik
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

28.06.2020
Petra Schütze
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 66 Jahren

28.06.2020
Lotte Schultz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 95 Jahren

29.06.2020
Rolf Kirste
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 85 Jahren
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Vor über 30 Jahren kam die alte japanische Kampfkunst Karate 
auch zu uns ins Erzgebirge, genauer gesagt nach Zschopau. Am 
15. Mai 2020 feierte der Karateverein Zschopau seinen 30. Ge-
burtstag. Aber die Geburtstagsfeier fiel, wie so viele andere Ver-
anstaltungen, dem Corona-Virus zum Opfer. So blieb dem Vor-
stand nur ein kurzer Rückblick auf 30 Jahre schweißtreibenden 
Trainings, sportlichen Erfolgen und gemeinsamen Erlebnissen 
bei Ausfahrten, Ferienlagern sowie Stadt- und Gemeindefesten. 

Aber am 10. Juli 2020 war es endlich soweit. Wir konnten unter den 
gegebenen Umständen unsere Jubiläumsfeier nachholen. Viele 
geladene Gäste, die Vereinsmitglieder und deren Angehörige wa-
ren der Einladung in den Saal des Dorfgemeinschaftshauses „De 
Schul“ nach Krumhermersdorf gefolgt. In sehr kurzweiligen zwei 
Stunden wechselten Grußworte und sportliche Darbietungen ei-
nander ab. In seiner Festrede ließ der Vereinsvorsitzende Wolf-
gang Langer 30 Jahre Vereinsgeschichte Revue` passieren. Da-
bei stellte er immer wieder traditionelle Werte wie Bescheidenheit, 
Respekt, Mut und Höflichkeit in den Mittelpunkt. Am Ende seiner 
Rede informierte der Vorsitzende die anwesenden Vereinsmitglie-
der und Gäste noch 
darüber, dass der 
Karateverein Zscho-
pau für den Großen 
Regionalpreis des 
Erzgebirgskreises 
E R Z g e B Ü R G E R 
2020 in der Kate-
gorie „Sonderpreis 
Jung und engagiert 
im ERZ“ nominiert 
wurde. Danach wür-
digten der Ober-
bürgermeiste Arne 
Sigmund und der 
Ortsvorsteher Jörg 

Reichel das Wirken des Vereins in den letzten drei Jahrzehnten. 
Aufgelockert wurde die Feier durch Vorführungen des Karatever-
eins und durch Schautänze der Showgard-Jumpcrew Borsten-
dorf/Wildenstein 

Feier zum Vereinsjubiläum 30 
Jahre Karateverein Zschopau e.V.

Nachruf

Kantor i.R. und Chorleiter Dietrich Schleinitz 
– Erinnerungen –

Mit Betroffenheit vernahmen wir Sänger die Nachricht, dass 
Dietrich Schleinitz, Kantor i. R., am 17. Juni verstorben ist.

Dietrich, Du hattest Dich so auf Deinen Ruhestand gefreut, 
wolltest Dich Deinen Hobbys, wie Schiffsmodellbau und Rei-
sen widmen, auch Englisch lernen. Nach Deiner Verabschie-
dung im April 2018 konntest Du durch Deine fortschreitende 
Erkrankung leider nur bedingt diesen Wünschen nachgehen. 
Ab 1999 warst Du über 18 Jahre unser Chorleiter, 18 Jahre, 
in denen wir auf vielen Veranstaltungen gemeinsam unsere 

Lieder darbieten konnten. So denke ich an unsere Auftritte zu 
Kreissängertreffen, auf den Bühnen zum „Tag der Sachsen“ 

in Marienberg und Schwarzenberg oder an die musikali-
sche Untermalung des MDR-Wetterberichtes mit Susanne 
Langhans 2009 im Schlosshof. Erlebnisreich war auch das 
„Wandelkonzert“ zum Mozartfest 2015 in Chemnitz, wo wir 

mit anderen Chören gemeinsam musizierten. Ein besonderer 
Höhepunkt für uns war dann sicher das gemeinsame Konzert 
aller Zschopauer Chöre zum 725-jährigen Stadtjubiläum 2017 
in der St. Martinskirche. Schon von Deiner Krankheit gezeich-

net, standst Du mit Karin Steidel und Jonathan Leistner am 
Dirigentenpult, aber es war ein Erlebnis für uns alle. Noch 

vieles wäre erwähnenswert!
Nicht immer waren wir einer Meinung, wenn es um die Aus-
wahl unseres Liedgutes ging, letztendlich konnten wir uns 

aber im Interesse unseres Chores einigen.

Dietrich, wir werden uns gern an Dich erinnern –
ruhe in Frieden!

Steffen Haupt
Vorstand Männerchor Zschopau e.V.
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16.08.2020	 SV Neudorf - BSG Motor Zschopau,
		  15:00 Uhr
30.08.2020	 SSV Wildenstein - BSG Motor Zschopau,		
		  15:00 Uhr
06.09.2020	 Beginn Punktspiele (geplant)

Zudem freuen wir uns jederzeit über fußballbegeisterte Neuzu-
gänge (oder solche, die es werden wollen …) „jeglicher Art“: Kin-
der, Jugendliche, Frauen und Männer - egal ob Fußball spielend 
oder aber auch Betreuer und Schiedsrichter. Kommt in unseren 
Verein, beteiligt euch an der schönsten Nebensache der Welt und 
das bei der BSG Motor Zschopau!

Emotionale Höhepunkte waren die Auszeichnung unseres Vereins 
mit der „Ehrenurkunde für besondere Verdienste in der Kampfkunst 
Karate“, verbunden mit der Ehrenplakette in Silber mit Gold durch 
den Präsidenten des Deutschen Karate Verbandes Wolfgang Wei-
gert und die Verleihung des 4. Dan-Grades an den Vereinsvorsitzen-
den Wolfgang Langer durch Wolfgang Weigert und den Präsidenten 
des Sächsischen Karatebundes Thomas Hagemann.

Abschließend übergab Thomas Stanzel, Filialleiter der Sparkasse 
Zschopau, offiziell die von der Erzgebirgssparkasse gestifteten 
Vereinsjacken.
Ein kulinarischer Höhepunkt war das Buffet der Creativ Caterer 
Mandy und Ingolf Fischer „Grüner Wald“ aus Leubsdorf. Kulturell 
klang der Abend mit Livemusik von Toni Nickl aus Lauterbach 
und Diskomusik von DJ André aus.
Es war aus unserer Sicht und der unserer Gäste eine rundum ge-
lungene Feier. Unser Dank gilt allen Beteiligten, den Großen ge-
nauso wie den Kleinen, denen auf und denen „hinter“ der Bühne, 
unseren Gästen und allen, die zum Gelingen beigetragen haben.
Mehr Bilder und Infos finden Sie unter www.karate-zschopau.de. 

Text: Wolfgang Langer / Fotos: Archiv W. Langer

BSG Motor Zschopau – News		

Seit einigen Tagen läuft entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
der Trainingsbetrieb in den verschiedensten Mannschaften der 
BSG Motor Zschopau. Die Akteure blicken bereits sehnsüchtig 
Richtung neue Saison - obwohl noch keiner mit Bestimmtheit sa-
gen kann, ob und wann diese beginnt.

Die BSG wird im Herrenbereich in der kommenden Saison mit ei-
ner 1. und einer 2. Mannschaft, einer Damenmannschaft sowie 
verschiedenen Nachwuchsmannschaften ins Rennen gehen.
Der Kreisverband Fußball Erzgebirge will den Saisonauftakt 
2020/2021 am 6. September 2020 vollziehen. Vorbehaltlich einer 
eventuellen Änderung kommt es an diesem Tag zur Austragung 
des ursprünglich für Anfang Mai geplanten Heimspiel-Sonntags 
mit Rahmenprogramm aus Anlass des kleinen Jubiläums „15 Jah-
re Wiedergründung der BSG Motor Zschopau“.
Freuen konnten sich kürzlich auch die D-Junioren des Vereins. 
Neben einer finanziellen Unterstützung für den Gesamtverein an-
lässlich des Jubiläums „100 Jahre Fußball in Zschopau“ im letzten 
Jahr erhielten die Nachwuchskicker vom Energieversorger enviaM 
einen Komplettsatz neuer schicker Trikots. Vielen Dank dafür!

Geplante Testspiele (1. Mannschaft):
02.08.2020	 FC Greifenstein Ehrenfriedersdorf - BSG Motor 
		  Zschopau, 15:00 Uhr
09.08.2020	 SV Fortuna Langenau - BSG Motor Zschopau,	
		  15:00 Uhr

Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft,
 
aufgrund der Corona Pandemie können wir unser Grillfest in 
diesem Jahr leider nicht durchführen.
Wir hoffen, dass im kommenden Jahr diese Tradition fortge-
setzt werden kann!

Mit freundlichen Grüßen,
Matthias Bilz

  
Vereine

Mitteilung der Jagdgenossenschaft 
Krumhermersdorf
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Der Förderverein 
Schloss Wildeck e.V. informiert:

Im vorigen Jahr hat sich der Förderverein Schloss Wildeck e.V. für 
die Verschönerung des Schlosshofes eingesetzt. Neben drei Son-
nenschirme für das Außengelände des Imbisses, haben wir auch 
drei Sitzgruppen gekauft und die Erstbepflanzung der rustikalen 
von uns gesponserten Blumenkübel übernommen. 
In diesem Jahr nutzten wir die Zeit der Schließung des Schlosses, 
bedingt durch die Corona-Pandemie, das Schloss familienfreundli-
cher zu gestalten. Durch die Umgestaltung des Schlosses konnten 
einige kinderfreundliche Ideen unsererseits im Jahr 2018/19 nicht 
mehr umgesetzt werden und so musste auch die Ausgestaltung un-
seres Riesenpuzzles warten. Das Puzzle wurde schon vor langer 
Zeit durch Teilnehmer des IB Chemnitz perfekt ausgesägt, wofür 
wir uns noch ganz, ganz herzlich bedanken möchten. Die Skizze für 
das Puzzle wurde von Selina Gensch entworfen, musste aber durch 
die Veränderung des Schlossmaskottchens wieder verworfen wer-
den. Erst nach der kindlichen Gestaltung der neuen Maskottchen 
Henry & Maggy bekam auch das Puzzle seine endgültige Gestalt. 
Aber nicht nur der Entwurf der Kindermaskottchen und die künst-
lerische Gestaltung des Puzzles stammen aus der Feder bzw. den 
Pinsel von Selina Gensch. Selina setzte auch unsere Idee für das 
Schloss Wildeck-Würfelspiel um und übernahm die Skizzierung des 
neuen Malbuches, welches ab sofort für 3 Euro im Museumsshop 
erhältlich ist. Viele Ideen konnten durch viele Hände umgesetzt wer-
den und so wurde auch die Idee einer Stempelstation verwirklicht. 
Beim Besuch des Schlosses können sich die Kinder an der Kasse 
einen Laufpass holen, der dann durch das Schloss Wildeck führt. 
Für das Aufsuchen der einzelnen Stempelstationen erhalten die Kin-
der am Ende eine kleine Überraschung. 			 

So sind wir im Jahr 2020 doch noch frohen Mutes und planen nach 
und nach…Wenn auch die Zeit für uns alle eine schwierige ist, so 
haben wir uns nun doch noch dazu entschieden, einige Veranstal-
tungen umzusetzen. Ab dem 21.07. wird es im Schlosshof eine klei-
ne Dauerausstellung mit dem Thema „MärchenimWandel“ geben. 
Hierfür können sich die Kinder an der Museumskasse einen Mär-
chenpass holen, können dann die Märchen erraten und bekommen 
dafür einen kleinen Preis. Des Weiteren planen wir die Veranstaltung 
„Spuk im Schloss“ und unseren glitzernden Märchenwald und wün-
schen uns, dass wir beides auch durchführen dürfen. Natürlich ist 
dies alles nur mit der tatkräftigen Hilfe unserer Ehrenamtlichen zu 
schaffen, wofür wir uns hier ganz herzlich bedanken möchten. Nicht 
zuletzt gilt der Dank unseren Sponsoren, die uns jedes Jahr unter-
stützen und hoffentlich auch weiterhin unterstützen werden. Gerade 
jetzt sind wir auf finanzielle Hilfe angewiesen.

In diesem Sinne bedanken wir uns für Ihr Interesse an der Ar-
beit unseres Vereins, freuen uns darauf bald wieder strahlende 
Kinderaugen zu sehen und wünschen Ihnen weiterhin beste Ge-
sundheit!

Der Vorstand des Fördervereins Schloss Wildeck e.V.

Engagement-Wettbewerb „MACHEN!2020“ 
des Beauftragten der Bundesregierung für die neuen 
Bundesländer Marco Wanderwitz

Bürgerschaftliches Engagement ist in seinem Umfang und seiner 
Vielfältigkeit wichtige Voraussetzung für das Funktionieren unse-
rer demokratischen Gesellschaft. Unser Gemeinwesen lebt da-
von, dass Menschen freiwillig anpacken, wo es ihnen notwendig 
erscheint und gemeinsam mit anderen Ideen für ein besseres Zu-
sammenleben entwickeln.

Es ist immer wieder beeindruckend, wie Menschen mit ihrer eh-
renamtlichen Tätigkeit die Welt ein bisschen besser machen. Das 
gilt ganz besonders in den derzeit schwierigen Zeiten der Corona-
Pandemie. Gerade jetzt, wo sich viele Menschen große Sorgen um 
ihre Gesundheit und ihre wirtschaftliche Existenz machen.

Der Beauftragte der Bundesregierung für die neuen Bundesländer, 
Marco Wanderwitz, hat daher am 20.Mai 2020 den Ideenwettbe-
werb „MACHEN!2020“ gestartet. Er möchte das bürgerschaftliche 
Engagement in Ostdeutschland sichtbarer machen, finanziell un-
terstützen und für Engagierte in Ostdeutschland ein positives Si-
gnal senden.

Wir alle kennen die schwierigeren Rahmenbedingungen in den 
neuen Bundesländern für ehrenamtliches Engagement. Wichtige 
Strukturen sind nicht so verfestigt und Ressourcen knapper. Den-
noch gibt es viele Menschen, die – auch gerade jetzt in Pandemie-
zeiten- die Ärmel hochkrempeln, anpacken und mitgestalten wol-
len, und mit guten Ideen zur Festigung des sozialen Miteinanders 
beitragen. Genau hier setzt der Engagementwettbewerb an.

Engagierte Bürger, Vereine und Initiativen können sich mit ihren 
Ideen zu gemeinwohlorientierten Projekten oder Projektideen in 
drei Wettbewerbskategorien bis zum 31. Juli 2020 beteiligen:

- Lebensqualität stiften und Zusammenhalt vor Ort stärken
- Ost-West-Partnerschaften: Gemeinsamkeiten entdecken.
- Grenzüberschreitende Partnerschaften in Europa – Zusammen-
  arbeit verbindet.
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Insgesamt 50 Preisträger werden mit einem Preisgeld zwischen 
5.000 Euro und 15.000 Euro ausgezeichnet, das als Starthilfe für 
die Umsetzung der prämierten Ideen dienen soll.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns dabei unterstützen, den Ide-
enwettbewerb bekannter zu machen, damit sich viele engagierte 
Bürgerinnen und Bürger beteiligen können.

Informationen über den Wettbewerb und die Teilnahmevorausset-
zungen finden Sie unter:  www.machen2020.de

Schlaue Vereinsideen für den ländlichen Raum prämiert!

Workshops zu Natur und Umwelt, Vorträge in Heimatgeschich-
te, Kurse für gesunde Ernährung und zu medizinischen Themen, 
Schulungen im sicheren Umgang mit der digitalen Technik – die-
se und noch viele weitere kreative Ideen zur Wissensvermittlung 
in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal wurden am 13. 
Juli 2020 im medizinisch-kulturellem Zentrum Lindenhof Leubs-
dorf prämiert. 38 eingetragene Vereine hatten sich am Ideen-
wettbewerb 2020 unter dem Motto „Unser Verein macht schlau!“ 
beteiligt. 22 von ihnen haben ihren Sitz im Erzgebirgskreis und 16 
im Landkreis Mittelsachsen.

Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stellenwert 
und eine wachsende Bedeutung für den Zusammenhalt der 
Gemeinschaft und das Zusammenleben aller Generationen. In 
der Daseinsvorsorge ist das Ehrenamt eine wichtige Säule. Mit 
dem Wettbewerb „Unser Verein macht schlau“ hat der Verein zur 
Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. 
in diesem Jahr eingetragene Vereine unterstützt, die mit ihrem 
Projekt aktiv zur Bildung und Wissensvermittlung im ländlichen 
Raum beitragen. Die Fördermittel dazu fließen aus dem LEADER-
Budget der Region, finanziert von der Europäischen Union und 
dem Freistaat Sachsen.

Es ist dies bereits der 4. Wettbewerb in Folge, der von unserem 
Verein zu unterschiedlichen Themen ausgelobt wurde. Beteiligten 
sich in den zurückliegenden 3 Jahren zwischen 16 und 25 Ver-
eine, haben die 38 eingereichten Ideen in diesem Jahr gezeigt, 
dass das Interesse stetig gewachsen ist. 

Da alle Vorschläge besonders zur Wissensvermittlung sowohl bei 
Vereinsmitgliedern als auch Einwohnern beitragen, hat sich un-
ser Verein entschlossen, statt der ausgelobten 14.000 Euro an 
Preisgeld 20.000 Euro zur Verfügung zu stellen. Vergeben wur-
den Prämien zwischen 400 und 800 Euro. 10 Vereine wurden mit 
400 Euro, 14 Vereine mit 500 Euro und 10 Vereine mit 600 Euro 
prämiert.

Über jeweils 700 Euro konnten sich gleich zwei Vereine aus dem 
Grünhainichener Ortsteil Borstendorf freuen. Der Förderverein 
Freibad Borstendorf möchte mehrwöchige Gesundheitsprojekte 
für die ganze Familie vom Kleinkind bis zum Erwachsenen durch-
führen. Dabei sollen im Freibad Borstendorf verschiedene Kurse 
u.a. in Gesundheitsförderung, Ernährung, Fitness und zum Er-
werb von Schwimmstufen angeboten werden.   

Die SG Rotation Borstendorf initiiert einen besonderen Erleb-
niswanderweg. Bei einer ca. 4 km langen Wanderung mit einer 
speziell auf die Borstendorfer Sage „Der Reiter ohne Kopf“ zuge-
schnittenen Wanderkarte sollen an 11 Stationen Heimatgeschich-
te vermittelt, naturwissenschaftliche Fähigkeiten gefördert und 
die Sinne der Teilnehmer geschult werden. 

Mit dem höchsten Preisgeld in Höhe von 800 Euro wurden der 
Kulturverein Lindenhof Leubsdorf und der Heimatverein Ober-
lochmühle in Deutschneudorf ausgezeichnet. Der Kulturverein 
Lindenhof Leubsdorf plant die Erarbeitung und Aufführung eines 
eigenen Theaterstückes durch Vereinsmitglieder, wobei auch das 
Mitwirken von Nichtmitgliedern und vor allem Schülern ausdrück-
lich erwünscht ist. Im Fokus sollen Probleme des Alltags stehen 
und, der aktuellen Lage geschuldet, der Umgang mit notwendi-
gen Hygieneregeln. 

Eine kulturgeschichtliche Wanderung zum Element Wasser ver-
anstaltet der Heimatverein Oberlochmühle in seinem Ort. Bei 
einer Wanderung entlang des Bachlaufes und der künstlich ge-
schaffenen Mühlgräben wird Wissen vermittelt zur historischen 
Wassernutzung, zur historischen Technik des Zinnseifens und 
den Entwässerungstechniken. Wasser als Themen in der Ge-
sundheitslehre nach Kneipp, in der Musik und Literatur runden 
die ortsgeschichtliche Wanderung ab. 

Wir gratulieren allen Preisträgern herzlich und wünschen viel Er-
folg bei der Umsetzung ihrer Ideen zur Wissensvermittlung im 
ländlichen Raum! Die Preisverleihung mit Fotos und einem Film-
beitrag vom Mittelerzgebirgsfernsehen wurde auf der Homepage 
des Vereins veröffentlich.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V. 

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65

09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de

Die nächsten Möglichkeiten zur Blutspende bestehen: 

am Dienstag, dem 18.08.2020,
von 14:30 bis 18:30 Uhr,
im Beruflichen Schulzentrum, 
J.-Gottlob-Pfaff-Str. 1, Zschopau

oder

am Freitag, dem 21.08.2020,
von 16:00 bis 19:00 Uhr, 
in der ehem. Schule Krumhermersdorf, Schulstr. 1

oder

am Mittwoch, den 26.08.2020,
von 15:30 bis 19:00 Uhr, 
in der Grundschule Gornau, An der Schule 8.

33



34

Vor 25 Jahren - 1995

Verkauf der MZ-Patente an den türkischen Hersteller und MZ-
Importeur Kuralkan.

Das Wohngebiet „Illmhöhe“ und das Gewerbegebiet „Zscho-
pau Nord“ werden eingerichtet.

Durch Beschluss des Zschopauer Stadtrats geht das Schloss Wil-
deck in den Besitz der Stadt Zschopau über, während sich die meis-
ten sächsischen Schlösser im Besitz des Landes Sachsen befinden. 
In den folgenden 14 Jahren werden ca. sechs Millionen Euro investiert.

Mit 5.599 Arbeitslosen (23,9 %) erreicht der Arbeitsamtsbereich 
Zschopau die bundesweit höchste Arbeitslosenrate. Das Ar-
beitsamt zieht in die Räume der ehemaligen Kinderkombinati-
onseinrichtung an der Mozartstraße.

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrats stimmt am 19.05.1995 für 
den Ausbau des Freibads zu einem Freizeitbad.

Der Kreisverband Zschopau der Arbeiterwohlfahrt geht in Ge-
samtvollstreckung. 

Dr. Ove Skafte Rasmussen verstirbt am 23.12.1995 in Maintal. 
Der zweitälteste Sohn des DKW-Gründers J.S. Rasmussen wird 
am 28.04.1909 in Zschopau geboren. In den dreißiger Jahren 
wird er Geschäftsführer der Metallwerke Zöblitz und der Eisen-
werke Erla, die beide zum Rasmussenkonzern gehören. Nach 
dem Krieg gründet er 1949 in Hochstadt (heute Maintal) die 
Rasmussen GmbH, die Autozubehör herstellt (seit 2006 NOR-
MA Group). Sein Sohn Jörgen Skafte Rasmussen junior (geb. 
1939) in Hammersbach erwirbt sich große und dauerhafte Ver-
dienste bei der Pflege und Bewahrung des DKW-Erbes.

Folgende Personen sind darauf zu sehen (von links nach rechts):
Jörgen Skafte Rasmussen jr. (*1939), Ilse Kristine Rasmussen 
(*1941), Martha Rasmussen geb. Brenner (1909-1999), Dr. Ove 
Skafte Rasmussen (1909-1995)

Der Chemnitzer DKW-Rennfahrer Kurt Friedrich (1901-1995) 
verstirbt am 30.08.1995 in Chemnitz. Er war von 1926 bis 1929 in 
den Klassen bis 175 ccm und bis 250 ccm sehr erfolgreich.

Jubiläen 2020 – Teil I 

Vor 50 Jahren – 1970

Dr. Kurt Schumann (1885-1970) verstirbt 
am 12.02.1970 in Korbach. Der Dresdner 
Reformpädagoge und Heimatforscher, 
1934 nach Zschopau strafversetzt, unter-
richtet an der Deutschen Oberschule bis 
1954. Von 1945 bis 1950 ist er außerdem 
Direktor der Einrichtung (siehe Stadtkurier 
Januar 2014).
Sein „Kommentar zum Messtischblatt 
Zschopau“ von 1956 enthält zahlreiche In-
formationen aus den Bereichen Geografie, 
Geologie, Heimatkunde und Geschichte.

William Werner (1893-1970) verstirbt 
am 20.06.1970 in Sempach/Schweiz. 
Werner wird 1893 in New York als 
Sohn des deutschen Bankkaufmanns 
Carl Arnold Werner geboren. 1907 
wandert er nach Deutschland aus. 
Nach der Anstellung in verschiedenen 
deutschen Maschinenbaubetrieben 
findet er 1926 Beschäftigung bei den 
HORCH Werken Zwickau. 1927 wird 
er dort Technischer Direktor und 1929 
Mitglied des Vorstands. Bei der Grün-
dung der Auto Union AG 1932 wird er 
stellvertretendes Vorstandsmitglied für 

den Bereich Technik, 1934 ersetzt er den gekündigten DKW-Grün-
der J.S. Rasmussen im Vorstand. In dieser Funktion wird er „Wehr-
wirtschaftsführer“ sowie Mitglied zahlreicher zentraler Gremien, die 
über rüstungstechnische Grundsatzfragen während des Krieges 
beraten und entscheiden. Die Technische Hochschule Dresden 
verleiht ihm 1942 die Ehrendoktorwürde. Nach dem Krieg wird er 
1956 zum Geschäftsführer der in Ingolstadt neu gegründeten Auto 
Union GmbH berufen. 1962 geht er in den Ruhestand.

Karl Edmund Lange (1893-1970) ver-
stirbt am 25.11.1970 in Bonn. Lange 
wurde am 12.09.1893 als Sohn eines 
Lehrers im osterzgebirgischen Falken-
hain geboren. Nach dem Kriegsdienst, 
bei dem er 1918 schwer verwundet 
wurde, absolvierte er in Dresden eine 
Ausbildung zum Zeichenlehrer und 
war von 1923 bis 1951 als solcher an 
der Oberschule Zschopau tätig. 1938 
ließ er für seine Familie auf dem Bleich-
weg 9 ein eigenes Haus errichten. 1951 
wurde er invalidisiert und zog 1968 mit 
seiner Frau Gertrud nach Bonn. 

Das Motorradwerk Zschopau wird am 01.01.1970 dem „IFA-
Kombinat für Zweiradfahrzeuge“ mit Sitz in Suhl angeschlos-
sen. Zum Kombinat gehören neben dem Stammwerk Simson 
Suhl auch die Fahrradwerke MIFA in Sangerhausen. Bei MZ wird 
das 1.000.000. Motorrad seit Wiederaufnahme der Produktion 
nach dem Krieg hergestellt.

Frank Heyde / Quelle: wikipedia
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Tel.: 03725 / 370180 
www.schwimmhalle-zschopau.de
info@schwimmhalle-zschopau.de

Schwimmhalle Zschopau
Launer Ring 9
09405 Zschopau

Aquagymnastik-Kurse /
Aquajogging-Kurse

Pack die Badehose ein...Badespaß ist ohne 
Reservierung und Voranmeldung möglich. 

designed by Welcomia - Freepik.com

Kursbeginn:
September/Oktober 2020 - 
lizenziert für alle Krankenkassen 

Zielgruppe:
für alle Fitnessbegeisterte und 
Gesundheitsbewusste

ZSCHOPAU
WOHNEN IN

Rufen Sie uns an 03725 / 370111

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau
Waldkirchener Str. 14, 09405 Zschopau
www.ggz-zschopau.de

Unser Angebot ist freibleibend. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 

Erdgas, Baujahr 1920, 
baul. Veränderung 2005

145,00 € zzgl. Nebenkosten

4. WG
28 m 

2-Raum

DACHGESCHOSS WOHNUNG
     IN DER NÄHE VOM STADTZENTRUM
 

Erdgas, Baujahr 1907, baul. Veränderung 2000

SINGLE  WOHNUNG 
MITTEN IM STADTZENTRUM

343,00 € zzgl. 
Nebenkosten

70 m 

2-Raum

2. WG

RUDOLFBREITSCHEIDSTRASSE 54

NEUMARKT 5

© iStock/Chairat Netsawai

Jetzt wechseln!
Stadtwerke Annaberg-Buchholz 

  Filiale: An den Anlagen 7 I 09405 Zschopau
      Tel.: 03725 3989662 I www.swa-b.de/oekostrom

0371 – 41 42 33info@druckerei-daemmig.de

  Flyer 
  Falzflyer
  Post-/Klappkarten
  Visitenkarten 
  Plakate
  Kataloge
  Mappen/Ordner 
  Broschüren
  Kalender
  Aufkleber
  Eintrittskarten
  Blöcke
  Kuverts
  Briefpapier
Tischunterlagen
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Podologie Praxis
Daniela Rahmig

Launer Ring 29 | 09405 Zschopau

03725.2189715

0172.3740722

info@PodologiePraxis-Rahmig.de

Unter anderem biete ich folgende Leistungen an (alle Kassen und privat):

 Podologische Komplexbehandlung (med. Fussbehandlung) Hühneraugen- und Warzenbehandlung
  Behandlung von Roll- und eingwachsenen Nägeln  Nagelspangentechnik

staatlich geprüfte Podologin

Öffnungszeiten:
Montag  800 - 1200 Uhr und 1300 - 1600 Uhr
Dienstag  800 - 1200 Uhr und 1300 - 1800 Uhr
Mittwoch  Hausbesuche
Donnerstag 800 - 1200 Uhr und 1300 - 1600 Uhr
Freitag  800 - 1200 Uhr

Sowie Termine nach Vereinbarung

 Neueröffnung

Ich lade Sie herzlich zum 

Tag der offenen Tür 

am 5. August 2020

in der Zeit von 1300 - 1800 Uhr ein.

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

ZEIT FÜR MENSCHEN
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17
09405 Zschopau

Telefon: (03725) 22 99 2
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Sabine Ihle 

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH www.antea-bestattung.de

Antea_AmtsblattGornau_93x50.qxp_Layout 1  04.12.19  11:13  Seite 1
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Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag:	 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag:	 09:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	 09:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten Ämter: 
dienstags geöffnet, sonst mit Absprache
Montag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

SCHLOSS WILDECK

SCHLOSS WILDECK: täglich geöffnet von 10:00 bis 17:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass unser Schloss Wildeck am 24./25./31.12. ge-
schlossen bleibt.

SONDERAUSSTELLUNG: 
Typewriter Art – Schreibmaschinenkunst von Robert Dörfler
Roter Saal, Schloss Wildeck

MUSEEN:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmussen  
sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein -  die Mineralienschau

WEITERES:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ – ein grandioser Blick wartet auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben – ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse – herzhafter Imbiss, guter Kaffee 

und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten 
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP:

Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser aus-
gewähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee 
oder ein „Mitbringsel“ von Zschopau ist hier zu finden wie z. B.: 

•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 Wand - Flaschenöffner mit Motorrad- Motiven
•	 Wand - Schieferuhren mit Bild vom historischen Zschopau
•	 Verschiedene Klöppelware,  Münzen von Rasmussen oder 

Schloss Wildeck 
•	 Sog. „Männerhandtaschen“ 
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können 

Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 

Montag und Freitag	 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Samstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst		 112
Polizei			  110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung		 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung		 03733/19222

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG		  0800/3301000
(Festnetz und Internet)
AZV Zschopau/ Gornau	 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen		  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH	 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH	 (Stromversorgung)	 0800/2305070
inetz Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20
Radio Bachmann		  03725/22034
(Antenne OT Zschopau)
Erznet AG		  03735/64822
(Antenne OT Krumhermersdorf)
Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 08:00 bis 18:30 Uhr	 03733/139-0

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Zschopau

02.08.2020	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
09.08.2020	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
16.08.2020	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
23.08.2020	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
30.08.2020	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Katholische Gemeinde St. Marien

02.08.2020	 10:30 Uhr	 Heilige Messe
08.08.2020	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
16.08.2020	 10:30 Uhr	 Heilige Messe
22.08.2020	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
30.08.2020	 10:30 Uhr	 Heilige Messe mit Schülersegnung

Straßensperrungen
Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: 
www.zschopau.de!

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 26.08.2020 

Wichtige Informationen für unsere Bürger
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An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das 
Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, 
sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht mög-
lich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden 
Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. 
Gern nehmen wir auch Hinweise zum Zustand unserer Wandwege entge-
gen. Dies ist per Brief oder per Fax unter der Nummer 03725/287104 mög-
lich. Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Regulierung nicht immer sofort 
erfolgen kann. Sie können jedoch versichert sein, dass wir jeder Meldung 
nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
………………………………………………………………………………
……………………………
……………………………

Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100
Frau Fritzsche	 Sekretariat Oberbürgermeister	 -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Frau Frost	 Hauptamtsleiterin	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner	 Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine	 -120
Frau Pechmann	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung/IT	 -125
Frau Steiner	 Bezügerechnung	 -127
Frau Weber 	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Herr Gahut	 Presse und Öffentlichkeit	 -132
Frau Kahl	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann	 Sachgebietsleiterin 	 -211
Frau Enke	 Schulen/Versicherungen	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin 	 -114
Frau Enzmann	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Mehner	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Frau Kücker	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	 -152
		  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	 -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Leibling	 Stellv. Amtsleiter/Sachgebietsleiter	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Frau Ullmann	 Bußgelder, Widersprüche,	 -151
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg. Ordnungsangelegen-	
		  heiten	 -154
Herr Wagner	 Vollzugsdienst	 -155
Herr Helwig	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung	 -237

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200

Herr Schloderer	 Sachgebietsleiter
		  Stadtplanung/Straßen/Baurecht	 -226
Frau Kliemann /	 GLM Technische Anlagen/	
Herr Beyer	 Straßenbeleuchtung
		  Schachtscheine	 -202
Frau Winkler	 Bauverwaltung / Bauhof	 -231
Herr Lange	 GLM/Hochbau	 -235

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
		  Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Herr Kreher	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
		  /Vermietung	 -251
Frau Hirsack	 Fördermittelbearbeiterin	 -230
Kämmerei
Frau Blank, N.	 Kämmerin	 -105
Frau Kriegsmann	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	 -103
Frau Sonntag	 Geschäftsbuchhaltung	 -106
Frau Friedrich	 Haushalt und Controlling	 -107
Frau Weber, C.	 Zahlungsverkehr	 -108
Frau Naumann. 	 Geschäftsbuchhaltung	 -109
Frau Schier	 Zahlungsverkehr	 -110
		  Finanzen	 -113
Frau Kühn	 Kassenverwalter	 -118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Herr Vogel	 Leiter	 -160
Frau Thielemann	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Seifert	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Sadowski 	 Museumsleiterin	 -163
Frau Diebel 	 Touristinformation	 -164
Herr Hilscher	 Museum/Kasse	 -167
Frau Krzywonos 	 Bistro/Kasse	 -168
Frau Bertz/Frau Bollin	 Museum/Kasse	 -169
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Schulz	 Bibliothek	 -191
Frau Pál	 Bibliothek	 -191
Frau Böhm	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten 
des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0
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www.pro-hoeren.de pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, Sitz: 09405 Zschopau, An den Anlagen 14

Zschopau, Beethovenstr. 16, Tel. 0 37 25 / 37 11 01
Zschopau, Neumarkt 3, Tel. 0 37 25 / 2 20 91

Top Im-Ohr-Hörgerät zum Super-Sparpreis!

• fast unsichtbar
• 8 kHz Bandbreite und 15 Frequenz-

kanäle  für großartige Klangqualität 
• Oticon Brainhearing-Technologie

• fast unsichtbar

z.B. das Miniatur-Im-Ohr-Hörsystem
Oticon „Geno 2 CIC“

Abbildung 
beispielhaft

8 kHz Bandbreite und 15 Frequenz-
kanäle  für großartige Klangqualität 
Oticon Brainhearing-Technologie

Abbildung 
beispielhaft

statt bisher

398€
Zuzahlung2)

398€398€398€ 100€
Jetzt-gut-hören-

Rabatt1)

abzüglich

jetzt  298€
Zuzahlung3)

1) Beim Kauf eines Hörsystems ab 150 € Zuzahlung und Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung (die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €.) bzw. ab 891 € Privatpreis.      
2) Privatpreis Oticon Geno 2 CIC: 1.139 €       3) Privatpreis Oticon Geno 2 CIC: 1.039 €

Anzeigen-

werbung     
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design
frankenberger straße 61
09131 chemnitz

tel 0371-  42 24 31
www.layoutunddesign-verlag.de

nur mit


